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160. SCHÜTZENFEST, 07. BIS 10. JULI 2017
Paderborner-Bürger-Schützenverein von 1831 e.V.

DER WESTERNSCHÜTZEN-MARSCH, MELODIE: BOZNER BERGSTEIGERMARSCH

Hier marschiert die Western-Kompanie durch’s schöne Paderborn
am Dom vorbei zum Schützenplatz da draußen vor den Tor’n.
Und sind wir da, geht‘s richtig rund bei uns im Westernzelt.
Dann gibt es für die Westernschar nichts Schöneres auf der Welt.
Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein,
taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein.

Steht nun auf und stoßt die Gläser an auf uns’re Kompanie.
Wir Western stehen fest zusamm’, alleine sind wir nie.
Wir trinken auf die Heimatstadt, auf unseren Verein.
In schützenbrüderlichem Geist da sind wir hier vereint.
Taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein,
taufrisch, taufrisch hinein, taufrisch, taufrisch hinein.

Paderborner, schmückt Eure Häuser mit Fahnen zum großen Fest der Bürgerschaft!
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GRUSSWORTE

GRUSSWORT OBERST
Oberst Thomas Spieker

Liebe Freunde der Western-Kompanie, 
liebe Schützenschwestern und Schützen-
brüder,

was wäre das Schützenjahr ohne seinen 
fulminanten Höhepunkt? Unser Paderborner 
Schützenfest auf einem der schönsten Schüt-
zenplätze Deutschlands ist ein Highlight – für 
uns Schützen genauso wie für die Pader-
borner Bürgerschaft. Dass die amtierende 
Majestät Michael Bröckling sowie Apfelprinz 
Werner Franke und Zepterprinz Thorsten 
Könsgen aus der Western-Kompanie kom-
men, steht sinnbildlich für die Bedeutung 
der Western für den PBSV.
Wir alle wünschen unserem Schützenkönig 
Michael Bröckling und unserer Schützenkö-
nigin Anne-Katrin Zengerling, deren Familien 
sowie dem gesamten Hofstaat während 
des Schützenfestes 2017 unvergessliche 
Stunden. Michael Bröckling und Anne-Katrin 
Zengerling sind exzellente Botschafter unse-
res Schützenvereins – die Hochachtung aller 
Paderborner Schützen ist den beiden schon 
jetzt sicher. Besonderer Dank gilt auch der 
Zeremonienmeisterin Susanne Lippegaus 
und dem führenden Zeremonienmeister 
Sven Bannat, die in den vergangenen zwölf 
Monaten ihre Ämter mit großer Umsicht 
wahrgenommen haben.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und an 
dieser Stelle auf das Jahresmotto 2017 des 
Paderborner Bürger-Schützenvereins einge-

hen: „Menschen verbinden – Freundschaften 
pflegen“. Es gibt wohl kaum eine bessere 
Gelegenheit, Menschen zu verbinden und 
Freundschaften zu pflegen als während des 
Schützenfestes. Lasst uns bitte gemeinsam 
offen und mit ausgebreiteten Armen zuge-
hen auf unsere zahlreichen Gäste, die aus 
nah und fern nach Paderborn kommen, 
um schöne Stunden und Tage auf dem 
Schützenplatz zu verleben.
Übrigens: wir alle wissen, dass arbeiten 
und feiern keine Gegensätze sein müssen, 
sondern untrennbar zusammengehören 
sollten – und dass nicht nur während des 
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Schützenfestes. Es gilt das alte deutsche 
Sprichwort „Wer feste arbeitet, kann auch 
Feste feiern“. Gerade in einer Zeit, in der das 
„Wir“ häufig hinter das „Ich“ zurückzutreten 
scheint, habe ich großen Respekt vor den 
Schützenschwestern und Schützenbrüdern 
der Western-Kompanie, die sich während des 
Schützenfestes aktiv einbringen und damit 
Vorbild für nachfolgende Schützengeneratio-
nen sind. Das ist gelebtes Bürgerengagement 
für unsere Heimatstadt Paderborn. Meine 
herzlichen Grüße sende ich vor allem an 
die Western-Jungschützen, die ich in den 
vergangenen Monaten als besonders en-
gagierte, kreative und freudvolle Schützen 
erlebt habe! Macht weiter so, Ihr seid die 
Zukunft Eurer Kompanie! 

Abschließend möchte ich all denen danken, 
die bereits im Vorfeld zum Gelingen unseres 
Schützenfestes 2017 beigetragen haben 
und die sich auch während der Festtage 
tatkräftig engagieren werden. Dazu zählen 
nicht nur unsere Schützenbrüder, sondern 
auch unsere Familien sowie die Freunde der 
Western-Kompanie, die Eure Kompanie in 
mannigfaltiger Art unterstützen. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen ein 
schönes Schützenfest 2017 mit guten und 
anregenden Gesprächen in freundschaftlicher 
Atmosphäre.

Mit herzlichen Schützengrüßen
Ihr und Euer

Thomas Spieker
Oberst
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GRUSSWORTE

GRUSSWORT HAUPTMANN
Hauptmann Reinhard Hepers

Liebe Schützenbrüder,
liebe Schützenschwestern,
liebe Freunde der Western-Kompanie!

Mit großen Schritten fiebern wir auf den 
Höhepunkt unseres Schützenjahres hin – 
unser Schützenfest 2017.
Damit neigt sich auch das Königsjahr un-
seres Schützenkönigs Michael Bröckling 
dem Ende zu.

Als wir im vergangenen Jahr mit Michael 
Bröckling und Rüdiger Uhle gleich zwei 
Reflektanten unter den Schießturm stellen 
durften, erfüllte mich das als Hauptmann 
der Western-Kompanie mit Stolz, denn 
dies ist in der heutigen Zeit sicher keine 
Selbstverständlichkeit mehr.
Bei beiden möchte ich mich an dieser Stelle 
für ihre Bereitschaft bedanken. Wir haben 
uns alle besonders gefreut, dass wir nach 
einem langen und spannenden Schießspiel 
am Schützenfest-Montag die Königskompa-
nie wurden.
Bereits am Vortag hatten wir mit Apfelprinz 
Werner Franke und Zepterprinz Thorsten 
Könsgen das Glück der Tüchtigen.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern der Hofgesellschaft von ganzem 
Herzen bedanken, besonders bei Dir, lieber 
Michael. Du hast zusammen mit Deiner 
Schützenkönigin Anne-Katrin Zengerling 
und der Hohen Frau Zeremonienmeisterin 

Susanne Lippegaus unseren Paderborner-
Bürger-Schützenverein in hervorragender 
Weise repräsentiert.
Dafür ganz herzlichen Dank!

Gestattet mir einen Blick auf das vor uns 
liegende Schützenfest!
Wir sind im kommenden Schützenjahr die 
Königinnenkompanie.
Die neue Schützenkönigin 2017/2018 des 
PBSV von 1831 e.V. wird unsere Schüt-
zenschwester Ann-Kathrin Schümer, Frau 
unseres Leutnants Horst Schümer. An ihrer 
Seite steht als Zeremonienmeisterin Christel 
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Schreckenberg, Frau unseres Fähnrichs Ralf 
Schreckenberg.
Ich bin davon überzeugt, dass wir alle 
zusammen ein ganz besonders schönes 
Schützenjahr erleben werden und bedanke 
mich an dieser Stelle bei unseren beiden 
Schützenschwestern für ihre Bereitschaft, 
diese hohen Ämter zu übernehmen.

In diesem Jahr haben wir viel in die Um-
gestaltung des Schützenfestes investiert.
So wird am Samstagabend die Band „Impuls“ 
für uns spielen.
Für Schützenfest-Sonntag und -Montag ha-
ben wir unseren beliebten Schützenbruder 
Frank Eusterholz als DJ für seine Western-
Kompanie wiedergewinnen können und 
am Sonntagabend gibt es noch ein beson-
deres Highlight. Live präsentiert Frank Sitter 
Großstadt-Entertaiment, bekannt aus Funk 
und Fernsehen, Stücke aus dem Klassiker 
Saturday Night Fever.
Der Sonntag steht wie immer ganz im Zei-
chen der Familie. Bei uns im Westernbereich 
wird unser Schützenbruder Robert Huse-
mann mit den Paderborner Puppenspielen 
ein Theaterstück vorstellen. Hierzu sind alle 
Kinder herzlich eingeladen.

Liebe Westernfamilie,
liebe Freunde.

Bitte besucht uns auf unserem Schützenfest 
und bringt Verwandte, Freunde, Bekannte 
und Nachbarn mit! Lasst uns das diesjährige 
Motto „Menschen verbinden – Freundschaf-
ten pflegen“ leben und erleben!

Ich wünsche uns allen ein schönes, sonniges 
und harmonisches Schützenfest.

Euer Hauptmann

Reinhard Hepers
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GRUSSWORT SEINER MAJESTÄT
S. M. König Michael Bröckling

Liebe Western-Kompanie, 
liebe Paderborner,

ein Jahr kann schneller vorbeigehen als 
man denkt.
Es sind noch wenige Wochen bis zum Schüt-
zenfest 2017 – eine meiner Aufgaben als 
Schützenkönig ist es, dass ich in der Western-
Chronik ein Grußwort schreiben darf. Mir 
wird bewusst, dass mit diesem Schreiben 
des Grußwortes meine Amtszeit als Schüt-
zenkönig zu Ende geht.

Wenn Ihr diese Wörter lest, habe ich nur 
noch eine relativ kurze Zeit als amtierender 
König. Aber ein Jahr mit so vielen tollen 
Ereignissen und Eindrücken wird mir immer 
in besonderer Erinnerung bleiben.
Ich habe es schon in meinem Grußwort 
zum Königsabend geschrieben: Es ist unbe-
schreiblich, wenn der letzte Schuss verhallt 
und man weiß „Ich bin s̀ – Schützenkönig 
von Paderborn“. Niemals hätte ich in diesem 
Moment gedacht, dass sich das Unbeschreib-
liche ein Jahr lang fortsetzt.
Die vielen tollen Menschen, die ich kennen-
lernen durfte und natürlich die Menschen, 
die ich schon lange kenne, mit denen ich 
alte Freundschaften neu und noch intensiver 
schließen konnte. 
Es ist mir wichtig „Danke“ zu sagen an alle, 
die mich in diesem Jahr begleitet haben 
bzw. die ich begleiten durfte: meinem Hof-

staat, meiner Kompanie, insbesondere dem 
Vorstand und unserem Bataillonsvorstand.
Liebe Anne-Katrin, meine Königin! Danke 
für ein tolles Jahr! Mit Dir an meiner Seite 
ist es ein unvergessliches Jahr, ich bin mir 
sicher, wir werden uns bei vielen noch 
folgenden Treffen gerne an unser Hofjahr 
zurückerinnern. 
An unserer Seite unser Zeremonienmeis-
terpaar Susanne und Sven – Ihr seid super, 
Ihr habt das Schiff „Hofstaat“ sicher, ruhig, 
aber bestimmt durch ein harmonisches Jahr 
geführt. Unterstützt von Euren Partnern, 
die mit Geduld, einer Portion Gelassenheit 
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und viel Talent mit uns sicherlich auch ein 
tolles Jahr hatten.
Meine Prinzen Christian, Werner, Thorsten 
– jeder für sich ein Unikat – zusammen mit 
Euren Partnerinnen Sabine, Marianne und 
Swetlana seid Ihr ein tolles Team und somit 
die Säulen unseres Hofs. 
Der Junge Hof, charmant und zuverlässig, 
ein Garant für gute Laune mit dem richtigen 
Maß an Ernsthaftigkeit! So und nicht anders 
habe ich Euch erlebt und es erfüllt mich 
weiterhin mit viel Stolz, Euer König zu sein.
Mein Standartenträger Hubertus war stets 
zuverlässig und pflichtbewusst zur Stelle, 
einen lieben Dank dafür!
Mein Königsoffizier Ferdi, Du standest mir 
mit Rat und Tat zur Seite. Danke für Deine 
Ruhe und Geduld!
Mein besonderer Dank gilt meiner lieben 
Frau Mechthild, die, unterstützt von „Zange“, 
mir dieses tolle Jahr erst ermöglicht hat. 

Ich wünsche uns allen ein friedliches Schüt-
zenfest 2017. Ganz besonders wünsche ich 
unserer neuen Westernkönigin mit ihrer 
Zeremonienmeisterin und dem Hofstaat 
ein unvergessliches Jahr, vielleicht sogar mit 
Unterstützung eines Prinzen oder Königs aus 
den Reihen der Western-Kompanie.

Mit herzlichem Schützengruß
Euer

Michael Bröckling
Schützenkönig im PBSV 2016/2017
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GRUSSWORT APFELPRINZ
SKH Apfelprinz Werner Franke

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder, 
liebe Western-Kompanie,

beim Lesen dieser Grußworte neigt sich mein 
drittes Jahr als Prinz der Western-Kompanie 
und somit auch das Hofjahr seinem Ende zu 
und das Schützenfest 2017 steht in seinen 
Startlöchern.
Am Schützenfestsonntag begab ich mich 
mit unserem Hauptmann Reinhard Hepers 
zum Prinzenschießen.
Zugleich war es für mich die letzte Gelegen-
heit, mit Erfolg an einem Prinzenschießen 
teilzunehmen. Bereits im Jahr 1995 errang 
ich die Kronprinzenwürde und im Jahr 2012 
die Zepterprinzenwürde.
Mit einem gezielten Schuß konnte ich den 
Apfel aus den Klauen des Adlers befreien 
und meine dritte, mir noch fehlende Prin-
zenwürde erringen.
Allen Schützenschwestern und Schützen-
brüdern meiner Western-Kompanie sage 
ich vielen Dank für die Herzlichkeit und 
Unterstützung, die ich in meinem Prinzenjahr 
erfahren durfte.
Ein besonderer Dank gilt natürlich unserer 
Hofgesellschaft. Spaß, Geselligkeit und gute 
Laune waren und sind feste Bestandteile 
unseres Hofjahres. So soll es auch sein.
Ganz besonders möchte ich mich bei meiner 
lieben Frau Marianne bedanken, die mich 
in unserem Prinzenjahr toll unterstützt hat.

Vorausschauend wünsche ich allen ein 
schönes, harmonisches Schützenfest 2017 
sowie allen Reflektanten unserer Western-
Kompanie für das Prinzenschießen und 
das Königschießen eine ruhige Hand und 
guten Schuss.

Euer Schützenbruder

Werner Franke
Apfelprinz 2016/2017
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GRUSSWORT ZEPTERPRINZ
SKH Zepterprinz Thorsten Könsgen

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,
als ich am Schützenfest-Sonntag das Zepter aus 
der Klaue des Adlers geschossen habe, erfüllte 
sich für mich ein lang gehegter Wunsch, einmal 
Prinz im Paderborner-Bürger-Schützenverein 
1831 e.V. zu sein. Soviel vorweg, ich genieße 
jede Sekunde des Hofjahres und kann Euch nur 
aufrufen, ebenfalls einmal auf den Adler zu schie-
ßen. Leider geht die aktive Zeit als Zepterprinz mit 
Erscheinen dieser Chronik dem Ende entgegen 
und es ist Zeit, sich für dieses wunderbare Jahr 
zu bedanken.
Es ist und war mir eine Ehre, die Western-Kompa-
nie im Hof 2016/2017 zu vertreten und ich darf 
mich daher als erstes bei unserem Western-König 
Michael Bröckling mit seiner Königin Anne-Katrin 
Zengerling für dieses tolle Jahr bedanken. Ge-
meinsam mit der Zeremonienmeisterin Susanne 
Lippegaus und dem führenden Zeremonien-
meister Sven Bannat stand dem Hof geballte 
„Schützen-Power“ zur Verfügung. Diese sorgte für 
ein freundschaftliches Miteinander der gesamten 
Hofgesellschaft. Dafür meinen herzlichsten Dank! 
Neben meinen Prinzenbrüdern Christian und 
Werner möchte ich mich auch beim jungen Hof 
und auch ganz besonders bei den vielen lieben 
Menschen im Hintergrund für die schönen und 
unvergesslichen Stunden bedanken.
Mein Hofjahr als Zepterprinz folgt dem Jahres-
motto des PBSV:
„Menschen verbinden – Freundschaften pflegen“.
Dieses darf ich für mich persönlich ergänzen:

„Menschen verbinden – Freundschaften pflegen 
– neue Freundschaften schließen“.
In diesem Sinne wünsche ich allen Schützen, 
Freunden und Gästen ein harmonisches und 
friedliches Schützenfest 2017 und freue mich mit 
meiner Frau Swetlana und unseren Kindern Ksenia 
und Jannis auf schöne und hoffentlich sonnige 
Stunden im Kreis unserer Western-Kompanie.

Mit herzlichem Schützengruß

Thorsten Könsgen
Zepterprinz
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SCHÜTZENFEST 2017

EINSATZPLAN
Western-Kompanie | Schützenfest 2017

Alle Schützen, Unteroffiziere und Offiziere werden gebeten,
die verteilten Arbeitspläne, sowie die ausgehängten Arbeits-
pläne in der Western-Baude zu beachten!

WAGENBESICHTIGUNG: Western-Baude; Montag, 3. Juli 2017, 19.00 Uhr, 
Leitung: Hauptmann Reinhard Hepers; Teilnehmer: Alle Offiziere und Unteroffiziere  

AUFGABENBEREICH LEITUNG VERTRETUNG

KARTENAUSGABE Feldw. Toni Papenkordt Vizefeldw. Jens Jöricke

BIERWAGEN- 
HERRICHTUNG

Serg. Robert Poggenpohl Serg. Andreas Becker

ELEKTRO, LAUTSPRECHER Ltn. Michael Bröckling

AUF- UND ABBAU Ltn. Bernd Simon Ltn. Alexander Reimann

BAUDENAUFSICHT Serg. Andreas Becker jeweiliger  
Offizier vom Dienst

KASSENBESETZUNG Vizefeldw. Jens Jöricke Vizefeldw. Christian Schuck

TISCHBEDIENUNG Fähnrich  
Ralf Schreckenberg

FRÜHSTÜCK Ltn. Bernd Simon

KÜCHENDIENST Serg. Karl-Stefan Mura Serg. Peter Rogner

BIER HOLEN Feldw. Toni Papenkordt Oberltn. Felix Klingenthal

KRANKENBETREUUNG Verw’rat Theo Küke Eh’verw’rat  
Hermann Sperbel 
Eh’verw’rat  
Franz-Josef Konersmann

WACHUNTEROFFIZIER - -

HERRICHTEN DES 
KOMPANIEBEREICHES
Sonntag, 9. Juli, 10.00 Uhr
Montag, 10. Juli, 6.00 Uhr

Serg. Robert Poggenpohl Unteroffizier Ralf Franke
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Tel: 05251 71523 
Fax: 05251 730165  

Mobil: 0172 2935053

Steildach | Flachdach | Metalldach | Dachbegrünung | Fassade

Breslauer Straße 33 
33098 Paderborn 

info@dachdecker-koppe.de

Ihr Fassadenspezialist für
mineralische, atmungsaktive Wärmedämmung

zuverlässig seit 1962

33098 Paderborn

Stargarder Str.9

Tel.: 0 52 51 / 77 191-0

Fax: 0 5251 / 77 191-33

E-Mail: Stuck-Simon@t-online.de

Meinolf

GmbH

Stukkateur-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Außenputzarbeiten, sowie Stuck und Renovierungen
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Termine für Ausmärsche, Kartenausgaben, Vogelschießen, Libori

AUSMÄRSCHE
1. Ausmarsch: 23. Juni, 19.00 Uhr
 Bataillonsversammlung im Bereich der  
 Western-Kompanie, anschl. Kommers
 Getränke- und Essenmarken nur an diesem Tag gültig
2. Ausmarsch: 30. Juni, 19.00 Uhr
 Sammeln des Bataillons auf dem Markt, 
 danach Abmarsch zum Schützenplatz
 20.00 Uhr Kommers im Kompaniebereich mit Imbiss

KARTENAUSGABEN
Mittwoch, 05. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte Treffpunkt Süd, 
  Borchener Str. 56
Donnerstag, 06. Juli 17.00 – 20.00 Uhr Gaststätte Kump, 
  Am Westerntor 1

HINWEISE ZUM VOGELSCHIESSEN 2017
bis Freitag, 07. Juli Meldung der Prinzen-Aspiranten beim Hauptmann
Samstag, 08. Juli Auslosung der Schießreihenfolge beim Prinzenschießen
Sonntag, 09. Juli 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
Montag, 10. Juli 13.15 Uhr Beginn des Königsschießens

LIBORI 2017
22. Juli bis 25. Juli Ehrendienste im Hohen Dom; siehe Pressemitteilungen!
22. Juli, 14.00 Uhr Dienst im Konrad-Martin-Garten
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Becker´s Hauswartservice
Die helfende Hand für Haus und Garten

E-Mail  andreas.becker.hauswart@gmail.com 
Web  www.beckers-hauswartservice.de

Arnikaweg 48
33100 Paderborn

Telefon  05251 - 70 97 846
Mobil  0151 - 189 44 655
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SCHÜTZENFEST 2017

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Termine für Ausmärsche, Kartenausgaben, Vogelschießen, Libori

KRANKENBESUCHE
Es wird darum gebeten, erkrankte Schützenbrüder bis Donnerstag, 06. Juli 
2017, für die Krankenbetreuung bei Feldwebel Toni Papenkordt zu melden. 
Der Krankenbesuch erfolgt wie gewohnt am Schützenfestsamstag im Laufe des 
Vormittags.

ÄNDERUNG VON ANSCHRIFT ODER BANKVERBINDUNG
Im Falle eines Umzugs bitte unbedingt die neue Adresse weitergeben.
Gleiches gilt für die Bankverbindung.
E-Mail: mitgliederverwaltung@western-kompanie.de

KONTAKTDATEN VON FELDWEBEL TONI PAPENKORDT
Anschrift: Kardinal-Bertram-Weg 18, 33102 Paderborn
Telefon: 05251/7095165
E-Mail: feldwebel@western-kompanie.de

DIE MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG ZUM SCHÜTZENFEST 2017
Trompeterkorps 8. Husaren Buke – www.husaren-buke.de
Tambourcorps Nordborchen 1927 e.V. – www.tambourcorps-nordborchen.de
Trommlercorps 1950 Kirchborchen e.V. – www.trommlercorps-kirchborchen.de
Blasorchester 1959 Kirchborchen e.V. – www.blasorchester-kirchborchen.de
Band „Impuls“ – www.impuls-live.de
DJ Frank Eusterholz – www.facebook.com/DrBeatPB
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Schauplatz für gute Ideen !
BAUSTOFFE
HEIZUNG
SANITÄR
FLIESEN
HOLZ
STAHL

Schautag an jedem 2. und letzten Sonntag im Monat von 13:00 - 17:00 Uhr
33098 Paderborn  |  Kolberger Straße 3-14  |  Tel (05251) 171-0  |  www.wegener.biz

 

Es gelten die Bestimmungen des
NICHTRAUCHERSCHUTZGESETZES NRW

und des JUGENDSCHUTZGESETZTES.

SCHÜTZENBRÜDER,
achtet bitte auf diese Bestimmungen!
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SCHÜTZENFEST 2017

SCHÜTZENFESTPROGRAMM FREITAG
07. Juli 2017, Zapfenstreich

ANZUORDNUNG Uniform mit Ehrenzeichen
ZAPFENSTEICHKAPELLEN   
 Musikzug Schloß Neuhaus der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn
 Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn

17.00 UHR Antreten der Zapfenstreich-Kompanie (Kämper-Kompanie)
 bei der Glasmalerei Peters, Am Hilligenbusch 23-27
ANSCHL. Abmarsch zur königlichen Residenz I. M. Anne-Katrin Zengerling, 
 Piepenturmweg 8
 Marschweg: Am Hilligenbusch – Am Ostfriedhof – 

Driburger Straße – Piepenturmweg 
17.45 UHR Ankunft bei I. M. Anne-Katrin Zengerling
 Aufenthalt bei I. M.
ANSCHL. Abmarsch zur königlichen Residenz S. M. Michael Bröckling, 

Erlenweg 20
 Marschweg: Bustransfer – Hermann-Kirchhoff-Straße – Erlenweg
18.45 UHR Ankunft bei S. M. Michael Bröckling
20.20 UHR Antreten und Transfer zur Westernmauer
 Antreten dort und Marsch durch die Westernstraße zum Histori-

schen Rathaus

GROSSER ZAPFENSTREICH ZUM AUFTAKT DES SCHÜTZENFESTES 2017

AB
19.00 UHR Westerntreff an der Gaststätte „Kump“, Westerntor (bis 0.00 Uhr)
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SCHÜTZENFEST 2017

SCHÜTZENFESTPROGRAMM SAMSTAG
08.Juli 2017, Kommers auf dem Schützenplatz

ANZUGORDNUNG Uniform ohne Ehrenzeichen

13.00 UHR Sammeln bei Hauptmann Reinhard Hepers, Karlschule, 
Karlstraße 24 mit dem Trompeterkorps 8. Husaren Buke  
und dem Tambourcorps Nordborchen

13.20 UHR Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
 Marschweg: Karlsplatz – Widukindstraße – Kilianstraße – Leostra-

ße – Ständchen bei Helga Tenge, Königin 1957/1958 – Leostraße 
– Le-Mans-Wall – Westernstraße – Rathausplatz 

14.20 UHR Sammeln des Bataillons auf dem Rathausplatz durch Sternmarsch
14.40 UHR Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz 

– Abholen des Adlers
14.50 UHR Abmarsch zum Schützenplatz
 Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Straße – Heiers-

straße – Mühlenstraße – Hathumarstraße – Schützenweg –  
Dr.-Auffenberg-Weg – Schützenplatz

 Aufziehen des Adlers – Totengedenken – Ehrungen

16.00 UHR KOMMERS IN DEN KOMAPNIEBEREICHEN
20.00 UHR Party im Westernzelt mit der Band „Impuls“

Volksfest auf dem Schützenplatz
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SCHÜTZENFEST 2017

SCHÜTZENFESTPROGRAMM SONNTAG
09.Juli 2017, Großer Festzug und Auffahrt der Königin

ANZUGORDNUNG Uniform mit Ehrenzeichen

8.00 UHR Festgottesdienst für alle Mitglieder im Hohen Dom;
musikalische Gestaltung durch das Trompeterkorps 8. Husaren Buke

10.30 UHR Sammeln bei Hauptmann Reinhard Hepers, Karlschule, 
Karlstraße 24 mit dem Trompeterkorps 8. Husaren Buke,  
dem Tambourcorps Nordborchen, dem Trommlercorps 1950 
Kirchborchen e.V. und dem Blasorchester 1959 Kirchborchen e.V.

11.30 UHR Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
 Marschweg: Karlsplatz – Widukindstraße – Borchener Straße – 

Westerntor – Westernstraße – Rathausplatz
12.15 UHR Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz, Einmarsch 

der Fahnenkompanie mit den Fahnen der Kompanien und Vereine, 
Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Rathausplatz

12.30 UHR GROSSER FESTZUG DURCH DIE STADT ZUM SCHÜTZENPLATZ
 Marschweg: Kamp – Kasseler Straße – Heiersstraße – Mühlen-

straße – Hathumarstraße – Schützenweg – Dr.-Auffenberg-Weg 
– Schützenplatz

13.30 UHR Königsessen im Fahnensaal (Teilnahmemöglichkeit für alle)
15.00 UHR Vogelschießen (Prinzen) – Gemütliches Beisammensein in den 

Kompaniebereichen mit Familien
17.20 UHR Trompetensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren 

zum Antreten des Bataillons zur Parade
17.30 UHR AUFFAHRT DER KÖNIGIN MIT DEN DAMEN DES HOFES 

Ehrung der Hofjubiläen – Abschreiten der Front durch den Hof 
und die Hofjubilare; Parade vor dem Hof und Jubilarhöfen

18.00 UHR Party im Westernzelt mit DJ Frank Eusterholz
20.00 UHR SATURDAY NIGHT FEVER-SHOW; 

professionelle Künstler lassen die 80er Jahre aufleben
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Ihre Netzplandokumentation für 
geographische Informationssysteme
• Ausarbeitung von produktiven Dienstleistungs- 
 und Erfassungskonzepten

• Intensive Betreuung und Leitung

• Fachgerechte und professionelle 
 Erfassung aller Daten

• Integration vorhandener Daten

• Gewinnbringende Datenanalyse 
 und Datenauswertung

• Administration und Konfiguration 
 des GIS-Systems

Bernhard-Köthenbürger-Straße 45 
33102 Paderborn

Tel. 0 52 51 . 69 06 04 
Fax 0 52 51 . 69 06 05

schuck@cs-gis-service.de  
www.CS-GIS.deVon der Konzeption bis zur Integratio

n



CHRONIK 2017 | 35

SCHÜTZENFEST 2017

SCHÜTZENFESTPROGRAMM MONTAG
10. Juli 2017, Schützenfrühstück, Vogelschießen, Auffahrt der neuen Königin

ANZUGORDNUNG Uniform mit Ehrenzeichen

7.15 UHR Sammeln bei Hauptmann Reinhard Hepers, ehem. Hotel Krawinkel
mit dem Trompeterkorps 8. Husaren Buke  
und dem Tambourcorps Nordborchen

7.40 UHR Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
Marschweg: Karlstraße – Borchener Straße – Westerntor – 
Westernstraße 

8.30 UHR Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz
8.35 UHR Abholen der Fahnen der Kompanien
 Empfang des Königs und der Ehrengäste
 Abschreiten der Front
8.50 UHR Abmarsch zum Schützenplatz
 Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Straße – Heiers-

straße – Mühlenstraße – Hathumarstraße – Schützenweg –  
Dr.-Auffenberg-Weg – Schützenplatz

9.30 UHR SCHÜTZENFRÜHSTÜCK IN DEN KOMPANIE-BEREICHEN

13.15 UHR BEGINN DES VOGELSCHIESSENS (KÖNIG)
Anschließend Proklamation des neuen Königs im Blauen Zimmer

17.50 UHR Trompetensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren 
zum Antreten des Bataillons zur Parade

18.00 UHR AUFFAHRT DER NEUEN KÖNIGIN mit den Damen des Hofes
Inthronisierung – Ordensdekoration – Abschreiten der Front durch 
den neuen Hof und das scheidende Königspaar

 Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes
19.00 UHR Party im Westernzelt mit DJ Frank Eusterholz

Großes Volksfest auf dem Schützenplatz

22.30 UHR LASERSHOW UND GROSSES BRILLANT-FEUERWERK 
auf dem Schützenplatz
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Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 18:30 Uhr

Sa.: 10:00 - 18:00 Uhr

Inh. Simone Sperbel
Grube 5 | 33098 Paderborn | Tel.: 05251 / 5431040

info@zeitlos-paderborn.de | www.zeitlos-paderborn.de

Liu•Jo | Abro | Hemisphere | Ana Alcazar

InterCAM-Deutschland GmbH
Am Vorderflöß 24a | 33175 Bad Lippspringe | www.mastercam.de

FAHRZEUGHANDEL
MEISTERWERKSTATT 
für alle Automarken

Steubenstr. 31 | 33100 Paderborn | 05251 688950
www.krenz-paderborn.de
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NEUE KÖNIGIN 2017/2018
Königin und Zeremonienmeisterin für das Hofjahr 2017/2018

Die neue Schützenkönigin des Paderborner-
Bürger-Schützenvereins von 1831 ab dem 
10. Juli 2017 heißt Ann-Kathrin Schümer, 
geb. Lengeling. Sie ist 36 Jahre jung und 
mit dem Leutnant der Western-Kompanie 
Horst Schümer verheiratet. Ann-Kathrin 
Schümer arbeitet als Grundschullehrerin in 
Delbrück-Westenholz. 
Im Jahr 2003/2004 hat sie bereits Hofer-
fahrungen als Hofdame im Hofstaat von 
Schützenkönig Andreas Kneer und Schüt-
zenkönigin Karin Könsgen sammeln können. 
Mit den Westernschützen ist Ann-Kathrin eng 
verbunden: ihr Schwiegervater ist Otto Schü-

mer, „Urgestein“ der Western, ihr Großvater 
Hermann Lengeling ist älteren Westernschüt-
zen noch bestens von „Lengelings Kneipe“ 
bekannt. Ihr Großonkel war Ehrenunteroffizier 
Aloys Lengeling.
Ann-Kathrins Hobbies in der Freizeit sind: 
Freunde treffen, Filmmusik sammeln, Kater 
Tom und die große Familie, zu der noch drei 
Geschwister mit ihren Familien gehören. 
Die Eltern Anneliese und Jürgen sowie 
Bruder Philipp sind ebenfalls Mitglieder der 
Western-Kompanie und freuen sich mit ihr 
gemeinsam auf das bevorstehende Hofjahr 
und die große Schützenfamilie.
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Lust, 
maL 
wieder
zu
stricken?
Moderne und optisch an-
sprechende, stilbewusste 
Modelle zum Nachstricken 
zu finden, ist nicht immer 
einfach: wir halten tolle 
Anleitungen von leicht 
bis anspruchsvoll für Sie 
bereit. Natürlich neben 
unserer Vielfalt an hoch-
wertigen Garnqualitäten 
und einem umfangreichen 
Handarbeitssortiment. 

Wir freuen uns, Sie zu 
beraten!

Rosenstrasse 29
33098 Paderborn
Telefon 05251 280 427
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Das Amt der Hohen Frau Zeremonienmeis-
terin übernimmt Christel Schreckenberg, 
geborene Reddeker. Sie wurde 1967 in 
Paderborn geboren und ist mit Ralf Schre-
ckenberg, Versicherungskaufmann und Fähn-
rich der Western-Kompanie, verheiratet. Das 
Ehepaar hat vier Kinder – Tochter Christin 
(24), die Zwillinge Maik und Sven (19) und 
Sohn Lukas (15). Christin und Maik sind 
als Hofdame und Hofherr im Jungen Hof 
mit dabei.
Christel Schreckenberg arbeitet in der Ver-
sicherungsagentur ihres Mannes. In ihrer 
Freizeit hält sie sich mit Zumba, Fahrradfah-
ren, ihrem Interesse für Fußball und Lesen 
körperlich sowie geistig fit. Außerdem en-
gagiert sie sich ehrenamtlich als Lektorin in 
der Paderborner Herz-Jesu-Pfarrgemeinde.

Gemeinsam mit ihrem Jungen Hof und dem 
führenden Zeremonienmeister Sebastian 
Müller freuen sich Ann-Kathrin Schümer und 
Christel Schreckenberg auf das bevorstehen-
de Schützenjahr und sind gespannt, wer den 
Hof als Prinzen und dann als Schützenkönig 
komplettieren wird.  restaurant

first floor 
Westernmauer 38 
33098 Paderborn
Telefon: 0 52 51 / 128-0

steaks & more

www.firstfloor-paderborn.de
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Besta�ung | Abschied | Erinnerung | Vorsorge

Kisau 17­23 | 33098 Paderborn | www.voss­besta�ungen.de

DasFachzeichendesBundesverbandsDeutscherBesta�ere.V.bescheinigtunsereSeriösität,KompetenzundProfessionalität.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG

· Eigene Trauerhalle

und Abschiedsräume

· Unterstützung bei

allen Formalitäten

· Realisierung

individueller Wünsche

140 Jahre Steinbildhauerei
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TOTENGEDENKEN

TOTENGEDENKEN
Die Western-Kompanie gedenkt ihrer 
verstorbenen Schützenbrüder

Was man tief im Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Die Western-Kompanie gedenkt ihrer 
Schützenbrüder, die 2016/2017 verstorben sind.

Schütze und Ehrenunteroffizier
Reinhold Klute S 22.06.1951 † 05.05.2016

Schütze 
Karl-Heinz Hasselbach S 19.04.1932 † 12.05.2016

Schütze 
Ulrich Böttcher S 23.12.1936 † 03.12.2016

Schütze
Manfred Überlacker S 22.03.1940 † 06.12.2016

Sergeant
Heribert Wrenger S 06.05.1930 † 04.01.2017
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VERDIENSTORDEN
der Western-Kompanie im PBSV

BEFÖRDERUNGEN
in der Western-Kompanie im PBSV

SONDERKLASSE --

1. KLASSE Michael Bröckling, Toni Papenkordt

2. KLASSE Thorsten Könsgen

3. KLASSE André Bauland, Andreas Becker, Philip Damerau, Freddy Lettow,
 Michael Schadomsky, Maik Schreckenberg, Sven Schreckenberg

SERGEANT Werner Franke, Elmar Kuhlmann, Ralf Papenkordt, 
 Rainer Porschen, Hans Temme

UNTEROFFIZIER Dirk Butterwegge, Alexander Jacobs, Martin Kirchhoff, 
 Andreas Thiele
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EHRUNGEN

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG
der Western-Senioren vom 01.06.2016 bis 31.05.2017

95 24.12.1921 Albert Nitsch

91 16.10.1925 Paula Hermes

89 11.09.1927 Helga Tenge
 13.12.1927 Leo Koch
 24.01.1928 Ernst-August Uhle
 27.01.1928 Adolf Schiller

88 16.07.1928 Heinrich Disselnmeyer
 01.10.1928 Stephan Keimeier
 03.10.1928 Franz Pingsmann
 09.05.1929 Wolfgang Bickmeier

87 13.06.1929 Franz Schüwer
 05.10.1929 Hubert Warzecha

86 01.07.1930 Wigbert Schmitz
 02.10.1930 Herbert Friedel
 05.10.1930 Hans Bannenberg

85 07.10.1931 Gerhard Johannknecht
 28.03.1932 Hans Knorrenschild
 20.04.1932 Werner Niggemeyer
 27.04.1932 Georg Vockel

84 03.08.1932 Josef Laurenz
 19.03.1933 Franz-Josef Meyer

83 14.07.1933 Franz Otto
 30.10.1933 Karl Voss
 18.01.1934 P. Gisbert Preuß
 16.04.1934 Hermann Huneke

82 20.08.1934 Franz-Josef Schomberg
 15.09.1934 Hans-Josef Bröckling
 15.10.1934 Franz-Josef Meier
 16.11.1934 Willi Hesse

82 13.12.1934 Hermann Kirchhoff
 15.12.1934 Günter Rogner
 04.03.1935 Franz-Josef Lüther

81 01.07.1935 Beate Liedtke
 21.07.1935 Rudolf Auer
 25.07.1935 Günter Brindöpke
 21.08.1935 Heinz Gruschwitz
 27.08.1935 Wilhelm Schnückel
 12.09.1935 Walter Kornelson
 23.10.1935 Maria Huneke
 13.12.1935 Carl-Josef Wegener
 15.03.1936 Hermann Kramps

80 29.06.1936 Lothar Engelke
 28.08.1936 Victor Fischer
 25.12.1936 Meinolf Simon
 30.01.1937 Paul Kemper
 09.04.1937 Erna Poser
 25.04.1937 Bernd Göke

75 13.06.1941 Michael Buschmeyer
 23.08.1941 Heinrich Brinkmann
 25.08.1941 Josef Kemper
 04.10.1941 Ernst Bulla
 24.11.1941 Manfred-Erich Mayer
 10.01.1942 Erich Volkmann
 06.03.1942 Franz-Josef Blome

70 04.06.1946 Franz Schinke
 06.06.1946 Gerda Sprock
 10.07.1946 Rudolf Freitag
 30.09.1946 Lothar Temme
 02.11.1946 Anton Bach
 04.01.1947 Klaus Förster
 16.04.1947 Franz Jacoby
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JUBILÄEN 2017
im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

JUBILÄEN 2017 WESTERN MASPERN

25 JAHRE Patrick Brockmeyer
Barbara Grothe
Andreas Koppe

Franz Koppe
Alexander Reimann

Michél Thiessen
Frank Tillmann
Önder Türkal

Bernd Broer
Gerd-Theo Budde
Horst Drewniok

Alexandra Gockel
Heinz-Josef Harth

Wolfgang Hofmann
Raimund Kuhlenkamp

Frank Michalke
Gerhard Pollok
Robin Proppe

Gerhard Schlüter
Udo Waldhoff

Günter Wiemers

40 JAHRE Andreas Blomenkemper
Klaus Eiden

Karl-Theo Gladen
Udo Gröning

Thomas Kluthe
Dr. Reinhard Martini

Carsten Masurek
Franz-Josef Meyer

Günter Rogner

Fritz Farke
Joachim Rüter

Lothar Steinhaus
Dirk Tanger
Günter Tipp

Johannes Wigge
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HEIDE KÖNIGSTRÄSSER KÄMPER

Bernhard Dorenkamp
Dennis Düsterhaus

Thomas Ebe
Tobias Fritz

Daniel Gisella
Werner Kröner

Günther Morsch
Hans-Jürgen Müller

Thorsten Otto
Oliver Renger
Andre Stracke

Dominic Wende

Götz Feldmann
Manfred Henke

Dr. Andreas Jolmes
Günter Kemper

Paul Knocke
Heinz-Ulrich König

Elmar Krenz
Karl-Heinz Militzer
Wolfgang Mügge
Thorsten Müseler
Hans-Peter Pelz

Karl Pickardt
Matthias Schauch
Manfred Schorein

Wilhelm Stute
Werner Vogel

Dietmar Wiebeler

Dr. Robert Becker
Johannes Brockmeyer

Christian Hafner
Markus Kamin

Heinz-Peter Kipping
Thorsten Mertens

Andreas Meyer
Ferdinand Niehues
Hans-Josef Ohms

Karl-Heinz Bodamer
Anton Duschner

Erwin Lohse
Adalbert Kleeberg

Heike Law
Reinhard Lemp

Willi Lüke
Hans-Hubert Rodenbröker

Axel Stein
Ralf Urban

Marianne Diwo
Ludger Konersmann

Günther Morsch

Hermann Altmiks
Wolfgang Bracht
Dieter Cramer

Wolfgang Eiden
Klaus Heinrichsdorff
Hagen Hildebrandt

Wilfried Jolmes
Jochen Koch

Willi Lüke
Paul-Günther Schmidt
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JUBILÄEN 2017
im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

JUBILÄEN 2017 WESTERN MASPERN

50 JAHRE Heinrich Buschmeier
Herbert Friedel
Hans Gröneweg
Theodor Ulmes

Rudi Beine
Josef Kesselmeier
Helmut Schlichting

Ulrich Schmidt
Anton Söthe

60 JAHRE Bernhard Franke
Heinz Röper
Heinz Werner

Karl Post

65 JAHRE Hubert Warzecha Karl Schilli
Kaspar Schniedermeier

70 JAHRE Stephan Keimeier
Franz Pingsmann

Paul Driller
Karl Lang
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HEIDE KÖNIGSTRÄSSER KÄMPER

Ludwig Meyer
Hermann Temme

Anton Ernesti
Manfred Kersting

Franz Manuel
Franz-Josef Scheid

Karl Dierkes
Ulrich Eikel

Horst Zischler

– Franz-Josef Stemberg Ferdinand Meyer
Willi Picht

– – –

Karl Lang – –
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EHRUNGEN 2016
im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

EHRUNGEN 2016 WESTERN MASPERN

EHRENRING 
DES PBSV

– –

EHRENSTERN 
DES PBSV

Ralf Meschede –

GROSSER
VERDIENSTORDEN

DES PBSV AM BAND

Alexander Reimann Andreas Kaese

BATAILLONS-
VERDIENSTORDEN

Reinhard Hils
Marc Klaholt-Heiermeyer

Helmut Koch
Joachim Langner

VERDIENSTORDEN
DES PBSV IN GOLD

Jens Jöricke
Ralf Konersmann

Andreas Jung
Wilhelm Mehring

Willi Schade
Matthias Sprute

VERDIENSTORDEN
DES PBSV IN SILBER

Sebastian Müller
Peter Rogner

Sven Scharnhorst
Stefan Tegethoff

Peter Fernhomberg
Hermann Krollpfeifer
Franz-Josef Mürhoff

Gerhard Röhren
Karl-Josef Siemens
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EHRUNGEN

HEIDE KÖNIGSTRÄSSER KÄMPER

– – –

Heinz-Josef Nötges Eberhard Haberstroh
Wolfgang Hillemeyer

–

– Dieter Hohrath Heinz-Peter Kipping

Marc Böger
Christian Chognitzki
Christoph Queren

Volkhard Averkamp Klaus Heinrichsdorff
Matthias Thienenkamp

Lothar Braun
Ludwig Meyer

Paul Picht
Jörg Schulte-Fluche

Oliver Seibt
Gabi Wende

Erwin Benteler
Ralf Brinkmann

Harald Göke
Dietmar Ilskens

Heinrich Becker jun.

Peter Happe
Joachim Holtz
Udo Kratochwil
Mathias Küting 
Rene Nüsse

Heribert Vorwerk

Philip Damerau
Pascal Döpker
Günther Jonas

Mario Voss

Hermann Altmiks
Thorsten Bierhoff

Robert Röper
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EHRUNGEN 2016
im Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.

EHRUNGEN 2016 WESTERN MASPERN

JUGEND-
VERDIENSTORDEN

DES PBSV

Stefan Tegethoff
André Zellmer

–

EHREN-
UNTEROFFIZIER

Michael Bröckling
Andreas Brosius

Christopher Eichelmann
Jürgen Jolmes

Friedrich Klingenthal
Theo Möllenhoff jun.

Christoph Plass
Dr. Lutz Werner

Ralf Brinkmann
Franc Düsterhaus

Ulrich Happe
Jens Jöricke

Kurt Kotlenga
Christoph Queren
Bernhard Riedel
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HEIDE KÖNIGSTRÄSSER KÄMPER

– – –

Pascal Döpker
Marc Klaholt-Heiermeyer

Christoph Plass
Jörg Strassner

Peter Voss

Ralf Dirks
Michael Diwo

Norbert Hahne
Adolf Heinrichsdorff

Ferdi Schäfers

Oliver Seibt
Karl-Josef Siemens
Pfr. Thomas Stolz
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JAHRESORDEN 2017
Pfarrer Wilhelm Jürgens

Während der Klausurtagung zu Beginn 
des Jahres hat der Vorstand der Western-
Kompanie beschlossen, auf dem diesjähri-
gen Jahresorden einen der bekanntesten 
Paderborner Geistlichen, den ehemaligen 
Pfarrer der Marktkirchgemeinde Wilhelm 
Karl Jürgens, abzubilden. Dieser Beschluss 
soll daher Veranlassung geben, ihn näher 
vorzustellen, zumal jüngere Paderborner ihn 
kaum noch kennen, ist die Marktkirchgemein-
de doch seit 1998 in der Innenstadtpfarrei 
St. Liborius aufgegangen.
Wilhelm Karl Jürgens, oft auch der „Don Ca-
millo von Paderborn“ genannt, stammt von 
einem Bauernhof in Salzkotten-Upsprunge, 
wo er am 30. Januar 1927 als zweites von 
acht Kindern seiner Eltern geboren wur-
de. Später wuchs er bei einem Onkel, der 
Geistlicher war („Onkel Johannes“), auf und 
besuchte von 1937 bis 1944 das renommier-
te Gymnasium Paulinum in Münster, das er 
dann verlassen musste, weil er im letzten 
Kriegsjahr noch als Luftwaffenhelfer – wie 
so viele seiner Altersgenossen – eingesetzt 
wurde. Nach Kriegsende setzte er seine 
Schulausbildung in einem „Reifekurs“ am 
Clementinum in Bad Driburg fort, wo er 1948 
das Abitur bestand, um dann anschließend 
Philosophie und Theologie in München zu 
studieren. Von 1950 bis 1952 setzte er 
das Studium in Paderborn fort, das er mit 
dem Examen abschloss. Am 29. März 1952 
weihte ihn Erzbischof Lorenz Jaeger (1941-

1973) im Paderborner Dom zum Priester. 
Die ersten acht Jahre in der Seelsorgearbeit 
verbrachte er als Vikar in Hagen, zunächst 
in der Pfarrei St. Marien, dann (ab 1958) 
in der Pfarrei Heilig Kreuz. Von dort wurde 
er 1960 als Vikar nach Keppel-Dahlbruch 
(Siegerland) in die Pfarrei St. Augustinus 
versetzt. Auf Wunsch eines argentinischen 
Bischofs entschloss er sich, 1963 in die 
Seelsorgearbeit einer großen Pfarrei in der 
Hauptstadt Buenos Aires zu wechseln, wo 
er, wie er sich selbst gern bezeichnete, als 
„Gastarbeiter“ fast 30.000 Seelen zu be-
treuen hatte. Die Pfarrei lag am südlichen 
Stadtrand in der Nähe des Flughafens und 
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wuchs zahlenmäßig rasant an. Dort blieb 
er bis 1971. Über seine argentinischen 
Erfahrungen verfasste er einen längeren 
Bericht, den er im Korrespondenzblatt sei-
ner Verbindung (s. unten) im Dezember 
1973 veröffentlichte (nachgedruckt in der 
Festschrift der Aenania zum 150. Jubiläum 
2001 S. 429-431).
Da Wilhelm Jürgens in sein Heimatbistum 
zurückkehren wollte, nutzte er eine sich 
bietende Gelegenheit: Nach dem Tode 
von Marktkirchpfarrer DDr. Karl Brocke am 
22.2.1971 bewarb er sich um dessen Nach-
folge und wurde daraufhin zum neuen Pfarrer 
der Marktkirchgemeinde ernannt, der er bis 
zur Auflösung dieser Pfarrei 1998 vorstehen 
sollte. Hier setzte er viele markante Zeichen, 
nicht zuletzt geprägt durch die Seelsorge-
erfahrungen in Argentinien. „Mit Leib und 
Seele Marktkirchpfarrer“ sollte er werden, wie 
später die Zeitungen mehrfach schrieben. 
Zwei Schwerpunkte seiner Arbeit seien hier 
näher vorgestellt, einmal die Sorge um die 
Nichtsesshaften und Obdachlosen und dann 
die Aspekte, die zur Wiedererrichtung des 
großen Barockaltares der Kirche, der 1945 
zerstört worden ist, führen sollten.
Als Jürgens erfuhr, dass ein Obdachloser in 
der nächtlichen Kälte erfroren war, begann 
sein Engagement in diesem Bereich. So 
öffnete er den Grabkeller der Kirche, in 
dem viele Jesuiten (seit 1692) ihre letzte 
Ruhe gefunden hatten, als Nachtlager für 

die Obdachlosen, sorgte für Toiletten- und 
Waschgelegenheiten sowie Wärme. Oft 
sprach er dabei von „seinen Kindern“, die 
er versorgen wollte und verglich diese mit 
den anderen Kindern. „Ihr habt eure Kinder 
– das sind meine“, pflegte er oft zu sagen. 
Dass der Umgang mit diesen oft nicht ganz 
leicht war, soll nicht verschwiegen werden. 
„Manchmal könnte ich sie zum Mond schie-

ßen“, sagte er mir häufig. Gleichwohl ließ 
sein Engagement für sie nie nach. Dazu 
gehörte auch, dass er sich um deren Hin-
terlassenschaften am Marienplatz, wo diese 
sich damals tagsüber aufhielten, kümmerte; 
oft sah man ihn abends dort beim Aufräu-
men und Reinigen. Er fühlte sich für diesen 
Platz nicht zuletzt deshalb verantwortlich, 
weil dort bis 1784 die alte Marktkirche 
gestanden hatte, die Fürstbischof Friedrich 
Wilhelm von Westphalen (1782-1789) we-

Alte Marktkirche am Marienplatz
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gen Baufälligkeit hatte abreißen lassen. Die 
Gemeinde hatte er vorher in die seit 1773 
leer stehende Jesuitenkirche eingewiesen, 
war der Orden doch 1773 aufgehoben 
worden. Im Pfarrhaus am Jühenplatz hing 
ein Bild, das die alte Marktkirche zeigte; oft 
habe ich es dort gesehen.
Als weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit sei 
auf die Wiedererrichtung des großen Ba-
rockaltars der Kirche (1989-2004) verwie-
sen. Diesen Plänen stand er zunächst eher 
ablehnend gegenüber. Er hatte 1982 eine 
Gruppe von Kunststudenten gebeten, eine 
moderne Wandgestaltung für den Altarraum 
zu planen, wobei eine Bemalung der Altar-
wand durch den Eigentümer der Kirche, 
den Paderborner Studienfonds, verboten 
wurde. So gestalteten die Studenten drei 
ca. 20 Meter lange schmale Textilbahnen, 
die zu Libori 1983 aufgehängt wurden und 
dort bis Ende 1984 verblieben. Nach einem 
Vortrag des Landeskonservators Prof. Dr. 
Dietrich Ellger 1985 zeichnete sich jedoch 
die Möglichkeit einer Rekonstruktion des 
1945 untergegangenen Barockaltars ab, was 
bald zur Gründung des Vereins „Förderverein 
Barockaltar“ führte. Jürgens schloss sich jetzt 
der Argumentation des Landeskonservators 
an und gehörte bald zum Vorstand des 
Vereins, dessen „Seele“ der langjährige Di-
rektor des Gymnasium Theodorianum (und 
Westernschütze) Franz- Josef Weber (+2013) 
werden sollte. Im Jahre 1989 begannen die 

Arbeiten, und zum Jahresende konnte man 
das erste rekonstruierte Gemälde des Altars 
in der Kirche sehen. Die Fertigstellung 2004 
fiel nicht mehr in seine Amtszeit.

Auch sonst engagierte sich Wilhelm Jürgens 
in vielen Bereichen. So gehörte er 1978 zu 
den Mitgründern der Deutsch-Spanischen 
Gesellschaft und las häufig Messen in spa-
nischer Sprache. 1972 wurde er Geistlicher 
Beirat der Western-St. Johannes-Bruderschaft 
(seit 2006 ohne „Western“), die ihn 1998 

Marktkirche mit restauriertem Barockaltar
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zum Ehrenmitglied ernannte. Von 1975 
bis 1984 war er beratendes Mitglied des 
Jugendwohlfahrtsausschusses der Stadt. 
Weitere Ehrungen erreichten ihn: 1996 
erhielt er das Bundesverdienstkreuz, 1998 
den Titel „Geistlicher Rat h.c.“, 2000 die 
Pauline-von-Mallinckrodt-Medaille, und die 
Western- und die Königsträßer-Kompanie 
ernannten ihn zum Ehrenunteroffizier (1988 
und 2003). Mehrfach habe ich an seiner 
Seite an Herrenabenden beider Kompanien 
teilgenommen. Wir sind immer gut mitein-
ander ausgekommen. Nach der Gründung 
der Innenstadtpfarrei St. Liborius arbeitete 
er noch ein halbes Jahr in der Seelsorge mit, 
um sich dann in seiner Heimat Salzkotten 
zur Ruhe zu setzen.
Ich kannte ihn aus zwei Bereichen, einmal 
durch unsere Mitgliedschaft im CV-Philis-
terzirkel „Amicitia“ und dann als der für 
die Schulgottesdienste des Theodorianum 
Mitverantwortliche. Die Jesuitenkirche ist 
nicht nur Pfarrkirche der Marktkirchpfarrei, 
sondern auch Schulkirche und Fakultätskirche 
der Theologischen Fakultät. Wilhelm Jürgens 
gehörte seit seinen Münchener Studientagen 
der ersten deutschen CV-Verbindung Aenania 
an, deren Fuxmajor er im Wintersemester 
1949/50 war. Nicht zuletzt sei erwähnt, dass 

er ein großer Fan des FC Schalke 04 war.
Nach schwerer Erkrankung starb Wilhelm 
Jürgens am 4. Juni 2014. Sein Grab fand 
er auf dem Westfriedhof. Viele ehrende 
Nachrufe konnte man lesen: Man nannte 
ihn einen „Freund der sozial Schwachen“, 
er sei „bekannt wie der bunte Hund“, eine 
„Paderborner Institution“ und „heimisches 
Original“, kurz „eine der herausragenden Pa-
derborner Persönlichkeiten“. Ein „bequemer 
Zeitgenosse“ war er nicht. Viele Paderborner 
werden sich auch noch daran erinnern, dass 
er mit seinem „Fahrrad mit Hilfsmotor“ in 
Paderborn unterwegs war.

Klaus Zacharias
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JUBELHOF 25 JAHRE
1992/1993

VORDERE REIHE: 
Herold Norbert Brockmann, Hofdame Ga-
briele Fröbel, Hofdame Alexandra Kleeberg, 
Hofdame Nicole Brockmann, Schützenkö-
nig Horst Vogt (Kämper), Schützenkönigin 
Marlene Altmiks (Kämper), Zeremonien-
meisterin Claudia Eiden (Kämper), Zere-
monienemeister Klaus Grohn, Hofdame 
Petra Sander, Hofdame Stephanie Düpmann, 
Hofdame Claudia Hustadt, Hofdame Sabine 
Freise, Herold Heinz Nüsse

MITTLERE REIHE: 
Zeremonienmeister Heinz-Jürgen Gaus-
mann, Hofherr Hansi Temme, Hofherr 
Reinhard Hepers, Hofherr Olaf Eikermann, 

Zepterprinz Bataillonsschießoffizier Franz 
Schinke (Western), Kronprinz Leutnant 
Josef Antpöhler (Heide), Apfelprinz Platz-
major Lothar Schulz (Königsträßer), Hofherr 
Marcus Schniederjann, Hofherr Olaf Wör-
sching, Hofherr Matthias Schauch, Hofherr 
Johann Pawolka 

OBERE REIHE: 
Adjutant Wilhelm Stute, Oberst Dr. An dreas 
Jolmes, Standartenträger J. Schulte, Oberst-
leutnant Walter Drees, Rendant Günther 
Morsch, Adjutant Martin Filter 

PAGEN:
Sandra Zimmermann und Angela Bousamgue
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JUBELHOF 40 JAHRE
1977/1978

VORDERE REIHE: 
Herold H. Bessel, Hofdame Frl. U. Bothe, 
Hofdame Frl. G. Rohrbach, Hofdame Frl. 
M. Hoppe, Zeremonienmeister Albert Wulf, 
Zeremonienmeisterin Anneliese Michels 
(Heide), Schützenkönig Karl-Josef Butter-
wegge (Königsträßer), Schützenkönigin 
Christel Scholz (Maspern), Hofdame Frl. M. 
Bürger, Hofdame Frl. D. Fleiter, Hofdame Frl. 
M.T. Jocksch, Hofdame Frl. U. Wippermann, 
Herold Heinz Nüsse

MITTLERE REIHE:
Hofherr W. Reineke, Hofherr T. Michels, 
Oberstleutnant Axel Bickhoff, Oberst Dr. 
Karl Auffenberg, Adjutant Lothar Tenge, 
Apfelprinz Leutnant Hans-Josef Biermann, 
Hofherr A. Bickmeier, Hofherr W. Jolmes, 
Hofherr Michael Löhr, Hofherr Wolfgang 
Hillemeyer 

HINTERE REIHE:
Kronprinz Ferdinand Klingenthal jr., Zepter-
prinz Lars Tollknäpper, Standartenträger W. 
Nettelnbreker, Zeremonienmeister Heinz-
Jürgen Gausmann, Zeremonienmeister 
Josef Kesselmeier
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JUBELHOF 50 JAHRE
1967/1968

VORDERE REIHE: 
Herold Schulz, Hofdame Voß, Hofdame 
Picht, Hofdame Mieze, Zeremonienmeis-
ter Leutnant Jo Tanger sen., Zeremoni-
enmeisterin Resi Büssemeier (Maspern), 
Schützenkönigin Marion Michels (Maspern), 
Schützenkönig Karlheinz Epping (König-
sträßer), Hofdame Quickstern, Hofdame 
Ackermann, Hofdame Hingler, Hofdame 
Steffens, Herold Neugeboren

MITTLERE REIHE: 
Hofherr Bentler, Hofherr Humpert, Hofherr 
Tanger, Zeremonienmeister F.-J. Büssemeier, 

Hofherr Dunkelberg, Hofherr Killian, Hofherr 
Baurichter, Hofherr Busch 

OBERE REIHE: 
Adjutant Ernst-August Uhle, Rendant 
Eberhard Nier, Oberst Dr. Karl Auffenberg, 
Oberstleutnant Conrad Hartmann, Ad-
jutant Axel Bickhoff, Zepterprinz Heinz 
Lücke (Western), Standartenträger Roth 
jun., Kronprinz Josef Lohagen (Kämper), 
Apfelprinz Hermann Albrecht (Königsträßer)
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Am 11. September 1927 als Nachfahrin herausragender Persön-
lichkeiten des PBSV geboren, floss in ihr quasi von Geburt an 

Schützenblut. Denn Andreas Ferrari war ihr Ur-Ur-Großvater, 
Gründer des Paderborner-Bürger-Schützenvereins und 

dessen Oberst von 1831 bis 1840. Ihr Großvater war der 
spätere Oberst (1910 bis 1936) Wilhelm Kaufmann. Ihr 

Vater Wilhelm Kaufmann war in den ersten Nachkriegs-
jahren Zeremonienmeister der Western-Kompanie.

Doch dann sollte sie selbst aktiv „Hofluft“ schnup-
pern. Sie wurde Hofdame und lernte den Wes-
ternschützen Franz-Gregor Tenge kennen und 
lieben. An seiner Seite setzte sich ihre Schüt-
zengeschichte fort.
So wurde sie 1957 Schützenkönigin an der 
Seite von König Adolf Balluff aus der Kämper-
Kompanie. 1958 fand zum Auftakt des Schüt-
zenfestes auf Anregung von Franz-Gregor 
Tenge erstmalig vor dem Historischen 
Rathaus der Große Zapfenstreich mit 
anschließendem Ball statt.

So kann Helga Tenge in diesem Jahr 
auf ihr 60jähriges Königinjubiläum 
zurückblicken. Aber noch ein wei-
teres Jubiläum kann sie feiern: Am 
11. September wird sie 90 Jahre alt 
und noch immer ist sie interessiert, 
was im PBSV und insbesondere in 
der Western-Kompanie passiert. 
Ihr sei schon jetzt gewünscht, dass 
ihr Herz noch lange für die Schützen 
schlagen möge.

HELGA TENGE
Ihr Herz schlägt für die Schützen
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JUBELHOF 60 JAHRE
1957/1958

OBERE REIHE: 
Hofherr Küster, Apfelprinz Leutnant Franz 
Franke (Western), Kronprinz Karl-Hermann 
Predeek (Königsträßer), Hofherr Tenge, 
Zeremonienmeister Otto Wilmes, Oberst 
Hans Sandhage, Oberstleutnant Dr. Karl 
Auffenberg, Zeremonienmeister Robert 
Waltert, Hofherr Finke, Hofherr Zengerling, 
Hofherr Syring, Hofherr Hunstig 

UNTERE REIHE: 
Herold, Hofdame Budde, Hofdame Hunold, 
Hofdame Kaufmann, Zeremonienmeister 
Fritz Fuchs, Zeremonienmeisterin Inge-
borg Kleine (Western), Schützenkönigin 
Helga Tenge (Western), Schützenkönig 
Adolf Balluff (Kämper), Hofdame Hunold, 
Zepterprinz Franz-Gregor Tenge (Western), 
Hofdame Lipke, Hofdame Mantel, Hofdame 
Ebbers, Herold 
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VORDERE REIHE:
Herold Georg Niggemeier, Hofdame Chris-
tina Lüke, Hofdame Maike Elsner, Hofda-
me Lorain Mönikes, Hofdame Katharina 
Michalke, Schützenkönig Michael Bröckling, 
Schützenkönigin Anne-Katrin Zengerling, 
Hohe Frau Zeremonienmeisterin Susan-
ne Lippegaus, Zeremonienmeister Sven 

Bannat, Hofdame Natalie Faul, Hofdame 
Anna Diermann, Hofdame Liza Voss, Herold 
Heinz Nüsse; Standartenträger Hubertus 
Warzecha
MITTLERE REIHE:
Hofherr Robin Proppe, Hofherr Marcel 
Müter, Hofherr Marko Zeipert, Hofherr 
Maximilian Lippegaus, Zepterprinz Thorsten 

HOFSTAAT 2016/2017
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Könsgen, Kronprinz Christian Chognitzki, 
Apfelprinz Werner Franke, Hofherr Mari-
us Waßmuth, Hofherr Simon Zengerling, 
Hofherr Philipp Manuel
HINTERE REIHE:
Zeremonienmeister Thomas Brockmann, 
Vize-Rendant Frederik Driller, Bataillons-
jungschützenmeister Alexander Mönikes, 

Adjutant Dr. Markus Luckey, Oberstleut-
nant Gary Herbert, Oberst Thomas Spieker, 
Rendant Bernd Zengerling, Adjutant Marc 
Klaholt-Heiermeyer, Presseoffizier Christi-
an Nolden, Zeremonienmeister Matthias 
Hardeck
 
PAGEN: Inga Thienenkamp und Fenja Cramer
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DER OFFIZIERSPOKAL
Im elften Jahr erfolgreich

Im Jahr 2006 kamen die Schießoffiziere 
auf die Idee, die Offiziere beim Bataillons-
Schießen mehr einzubinden und führten den 
Offizierspokal ein. An diesem Schießspiel 
dürfen alle Offiziere sowie der amtierende 
Hof teilnehmen.
Hierfür werden die drei besten Ergebnisse 
der Offiziere einer Kompanie sowie die 
Mitglieder des amtierenden Hofes als Mann-
schaft gewertet. Geschossen wird mit dem 
Luftgewehr 15 Schuss aufgelegt in 10m 
Entfernung. Aufgelegt heißt, das Gewehr wird 

auf eine horizontale Metallstange aufgelegt. 
Die Mannschaft mit den meisten Ringen 
erhält den Offizierspokal.
Dieser Offizierspokal ist ein Wanderpokal 
und wird jedes Jahr neu verliehen.
Im Jahre 2006 errang ihn die Mannschaft 
der Heide-Kompanie mit 404 Ringen. Im 
Jahr darauf war die Hofgesellschaft mit 
419 Ringen erfolgreich, gefolgt von der 
Mannschaft der Kämper-Kompanie mit 414 
Zählern. 2009 und 2010 waren es die 
Offiziere der Königsträßer-Kompanie mit 
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408 bzw. 425 Ringen, die als Sieger vom 
Stand gingen. Die Kämper siegten 2011 und 
2012 mit 417 und 425 Ringen. 2013 und 
2015 konnten die Offiziere der Maspern 
das Schießen mit 428 bzw. 443 Ringen für 
sich entscheiden. Die Königsträßeroffiziere 
waren zwischenzeitlich noch einmal 2015 
mit 423 Ringen siegreich gewesen.
Im letzten Jahr hat es die Mannschaft der 
Western-Kompanie mit Georg Otto (148,4 
Ringe), Ralf Schreckenberg (147,8),Rreinhard 

Hils (147,0) und Ralf Meschede (133,3) 
endlich geschafft, den begehrten Pokal für 
ein Jahr mit nach Hause zu nehmen. Die 
Gesamtringzahl betrug 443,2.
Die Siegerehrung fand im Rahmen der 
Verabschiedung von Ehrenhauptmann Ralf 
Meschede am 29.04.2016 statt.
Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützen 
zusammen mit Hauptmann Reinhard Hepers 
und Schießmeister Hans Temme.
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RÜCKBLICK SCHÜTZENFEST 2016
Vom 8. bis 11. Juli feierte Paderborn sein 159. Schützenfest

DER FREITAG: Bei schwül warmem Wetter 
trat die Heide-Kompanie als Zapfenstreich-
kompanie zusammen mit Gästen und den 
übrigen Offizieren des Bataillons beim Hotel 
Gerold am Dr.-Rörig-Damm an. Schade, dass 
nur relativ wenig Heideschützen dabei waren.
Wie üblich wurde zunächst der Königin, I. 
M. Meike Plass, ein Besuch abgestattet, 
der Ehrenhauptmann Heinz-Josef Nötges 
sein Domizil als Residenz zur Verfügung 
gestellt hatte.
Dann ging’s nach einer gut gekühlten Er-
frischung weiter zum König, zu S. M. Tho-
mas Bethge. Er hatte seine Residenz bei 
der Bonifatiuskirche. Nach einer Stärkung 

holte jedoch schon bald Heidefeldwebel 
Christoph Queren seine Trillerpfeife hervor 
und ließ antreten.
So traf der Zapfenstreich pünktlich um 21 
Uhr am Historischen Rathaus ein, wo etli-
che Paderborner Bürgerinnen und Bürger 
auf die Ankunft warteten und den Auftakt 
miterleben wollten.
Wir Western beschlossen diesen Abend wie 
schon in den letzten Jahren an der Gaststätte 
„Kump“ am Westerntor beim „Westerntreff“.

DER SAMSTAG: Der Schützenplatz und die 
Kompaniebereiche waren für den großen 
Ansturm an den nächsten Tagen herge-
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richtet. Schnell zuhause vorbei, sich selbst 
ebenfalls fertigmachen, dann ging’s zum 
Antreten. Trockenen Fußes kamen alle zum 
Rathausplatz und anschließend auch zum 
Schützenplatz.
Da der Vogelbauer Reinhard Hepers uns 
Western als Hauptmann vorausmarschierte, 
hatte er im Vorfeld seinem Amtsvorgänger 
ein Geschenk gemacht: Damit dessen Füße 
und Schuhsohlen nicht zu stark strapaziert 
würden, durfte er zusammen mit dem Adler 
in der Kutsche durch die Stadt fahren und 
diesen schließlich im Kugelfang aufhängen. 
Da dies scheinbar einfacher war als gedacht, 
freundete sich Ralf Meschede schnell mit 
der neuen Aufgabe an und würde diese 
gern auch die nächsten Jahre ausüben.
Nach dem Aufziehen des Adlers und der 

Totenehrung wurden zahlreiche Auszeich-
nungen vorgenommen. Eine der höchsten 
Ehrungen, die einem uniformierten Mitglied 
des PBSV zuteilwerden können, erfuhren die 
Ehrenhauptleute Ralf Meschede, Wolfgang 
Hillemeyer und Heinz-Josef Nötges sowie 
Ehrenvizerendant Eberhard Haberstroh: Sie 
erhielten den Ehrenstern des PBSV.
Auf langjährige Mitgliedschaft konnte u.a. 
Friseurmeister Hermann Kramps zurückbli-
cken. Er ist 80 Jahre Mitglied der Western-
Kompanie und damit solange im PBSV wie 
kein anderer.
Viele weitere hohe und höchste Ehrungen 
wurden verdienten Schützenbrüdern zuteil. 
Nicht nur auf Bataillonsebene, auch die 
Western zeichneten wackere und aktive 
Schützenbrüder aus. Zu Unteroffizieren be-
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förderte unser Hauptmann Dirk Butterwegge, 
Alexander Jacobs und Martin Kirchhoff. Den 
zweiten Pickel und die Kordel bekamen die 
neuen Sergeanten Werner Franke, Elmar 
Kuhlmann, Ralf Papenkordt, Rainer Porschen 
und Hans Temme.

DER SONNTAG: Wie immer war der Hohe 
Dom bis auf den letzten Platz besetzt, 
als die Fahnenabordnungen einzogen und 
Dompropst Msgr. Joachim Göbel den Fest-
gottesdienst eröffnete.
Nach dem Marsch zusammen mit den Gast-
vereinen auf dem Schützenplatz angekom-
men, folgte das traditionelle Königsessen.
Pünktlich wurde um 15 Uhr mit dem Schie-
ßen um die Prinzenwürden begonnen. 
Schnell ging es dabei zu. Mit dem 16. Schuss 

errang Leutnant Christian Chognitzki bereits 
um 15.15 Uhr die Würde des Kronprinzen. 
Apfelprinz wurde um 15.21 Uhr mit dem 
20. Schuss unser frischgebackener Wes-
ternsergeant Werner Franke. Schnell wurde 
für’s Bierholen alles klargemacht. Mit Musik 
wurde der neue Prinz aus den Reihen der 
Western vom Schießturm abgeholt. Doch 
der Bierwagen kam nicht weit. Um 15.29 
Uhr war es unser Unteroffizier Thorsten 
Könsgen, der den Vogel mit dem 25. Schuss 
um das Zepter erleichtert hatte. Sollte der 
Bierwagen jetzt erst richtig warmlaufen? Doch 
alle Insignien waren unten. Was würde der 
Montag bringen? 
Nach einer hervorragenden Parade klang 
dieser Schützenfestsonntag aus.
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DER MONTAG: Eine deftige Suppe aus 
dem Hause „Pfeffermühle“ weckte am 
Montagmorgen so manche Lebensgeister. 
So konnte getrost bei allseits guter Laune 
zum Schützenplatz marschiert werden. 
Zahlreiche Persönlichkeiten waren an diesem 
Vormittag Gäste bei uns Western. Hauptmann 
Reinhard Hepers verkündete schließlich, dass 
er sich mittags mit gleich zwei Reflektanten 
zur Vogelstange begeben werde: Unterof-
fizier Rüdiger Uhle und Leutnant Michael 
Bröckling wollten ihr Können unter Beweis 
stellen und um die Königswürde mitringen. 
Dritter im Bunde war Vizefeldwebel Lothar 
Braun aus der Heide. 
Es sollte ein zähes Ringen werden. Mehr 
als zwei Stunden bemühten sich diese drei 
Schützenbrüder, die wahrlich alle drei der 

festen Absicht waren, neuer Paderborner 
Schützenkönig zu werden, darum, den letz-
ten Schuss abzufeuern. Schließlich, es war 
bereits 15.26 Uhr, also fast zweieinviertel 
Stunden nach Schießbeginn, war Michael der 
Glücklichere und hatte mit dem 180. Schuss 
das letzte Stückchen getroffen. Schnell wa-
ren seine Frau Mechthild und seine Tochter 
Johanna zur Stelle und gratulierten als eine 
der Ersten. Schon bald bekam er den Bei-
namen „Der Ausdauernde“.
Abends dann die Auffahrt der Königin. Was 
mochte sie wohl für ein Kleid tragen, war 
die oft gestellte Frage vornehmlich bei den 
weiblichen Besuchern. Bei der anschließen-
den Parade konnten alle die charmanten 
Damen bewundern. Bewundert wurden aber 
auch die Schützen, wie standhaft sie nach 
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über drei Tagen Schützenfest noch waren.
Am späten Abend klang das Schützenfest 
2016 mit eindrucksvollen Lichtspielen aus 
Feuerwerk und Lasershow aus.

DER DIENSTAG: Vormittags war das große 
Aufräumen angesagt. Dank fleißiger Helfer 
war der Kompaniebereich bald wieder so 
hergerichtet, dass am Abend die Nachfeier 
stattfinden konnte. Der Hauptmann blick-
te auf tolle Schützenfesttage zurück und 
wünschte der gesamten Hofgesellschaft 
ein wundervolles Hofjahr, das S. M. Michael 
Bröckling und I. M. Anne-Katrin Zengerling 
zusammen mit der Hohen Frau Susanne 
Lippegaus anführen werden. 
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KLAUSURTAGUNG
Ein Wochenende mit Fragen, aber auch Antworten

Am Wochenende des 14. und 15. Januar 
kamen die Vorstandsmitglieder, fast alle 
konnten in diesem Jahr teilnehmen, zu ihrer 
Klausurtagung in Hirschberg bei Warstein 
zusammen. 
Als erster größerer Tagesordnungspunkt 
wurde das Thema „Interne und externe 
Wahrnehmung der Kompanie“ angesprochen. 
Was erwartet die Basis von einem Offizier 
der Western-Kompanie? Wie sieht die Außen-
wirkung der Kompanie aus? Zu diesen und 
anderen Themen wurden Arbeitsgruppen 

gebildet, die ihre Ergebnisse nach einigen 
Wochen dem Plenum präsentieren wollen.
Natürlich nahm auch der bevorstehende 
Königsabend einen gewissen Zeitraum an 
diesem ersten Tag der Tagung ein. Wie ist 
der aktuelle Stand der Vorbereitungen? Wie 
weit ist die Königszeitung gediehen? 
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Wie jedes Jahr stand natürlich auch das 
Schützenfest fest auf der Agenda. Wie könnte 
eine neue Anordnung der Tische im Kom-
paniebereich aussehen? Soll nach 2015 am 
Sonntagabend wieder ein Showact stattfin-
den? Wie soll der Jahresorden gestaltet sein? 
Am Abend des ersten Tages folgte in der 
Gaststube des Tagungshotels dann der ge-
mütliche Teil, bei dem so manches Horrido 
erschallte.

Am zweiten Tag wurde mit dem Punkt „Fa-
milienfest“ begonnen. Welche Aktivitäten 
können für den Nachwuchs geplant werden 
und wer kümmert sich darum? 
Zum Schluss dieses Zusammentreffens 
wurden Termine bekanntgegeben, die ein 
jeder Offizier der Western-Kompanie nach 
Möglichkeit wahrnehmen sollte.
Gegen Mittag konnte dann die Heimreise 
vom Sauerland zurück nach Paderborn 
angetreten werden.
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LICHTMESSBALL
Glanz, wohin das Auge auch sah

„Es ist eine Freude, diesen Anblick zu ge-
nießen“, machte Oberst Thomas Spieker 
den Damen des Abends ein großes Kom-
pliment. Zu diesem „Ball der Bälle“ konnte 
er zahlreiche Gäste in der „Herzkammer 
des Paderborner Schützenwesens“, wie er 
den Hansesaal bezeichnete, begrüßen. Seit 
1931 findet dieses Ereignis im Schützenhof 
statt, zum dritten Mal nun schon in einem 
Ambiente, das dem ehemaligen großen Saal 
des Historischen Rathauses nachempfunden 
ist. Thomas Spieker weiter, der Licht messball 
bringe zum Ausdruck, dass der PBSV sein 
diesjähriges Motto „Menschen verbinden 

– Freundschaften pflegen“ tatsächlich lebe.
Die Altersspanne reiche schließlich vom 
jugendlichen Ballbesucher bis zur älteren 
Generation. Ältester Besucher war an diesem 
Abend Maspernschütze Paul Driller, der es 
sich trotz seiner 88 Jahre nicht nehmen 
ließ, zusammen mit seiner Gattin an diesem 
glanzvollen Tanzabend teilzunehmen.

Nach dieser Begrüßungsrede ging ein Rau-
nen durch den Saal. Schützenkönig Michael 
Bröckling und seine überaus charmante 
Schützenkönigin Anne-Katrin Zengerling so-
wie Zeremonienmeisterin Susanne Lippegaus 
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betraten das Parkett. Von nun an waren sie 
der strahlende Mittelpunkt dieses glanzvollen 
Abends. Sogleich eröffneten sie zusammen 
mit der kompletten Hofgesellschaft den Tanz 
und tanzten den Paderborner Traditions-
tanz „Tampéte“. Gekonnt und in Perfektion 
zeigten sie das, was sie seit Wochen unter 
der Leitung von Tanzlehrer Horst-Werner 
Möllmann einstudiert hatten.

Für hervorragende Tanzmusik sorgte wieder 
einmal das Party Symphonie Orchestra. 
Gelungen auch die Zaubershow des Duos 
Oliver Grice und Peter Karl, die es u. a. 
verstanden, IHK-Geschäftsführer Jürgen 
Behlke in einer Fesselnummer das Sakko 
zu entwenden. Wie dies gelingen konnte, 



90 | WESTERN-KOMPANIE

SANITÄR- + HEIZUNGSTECHNIK G M B H

33100 PADERBORN, SCHULZE-DELITZSCH-STR. 9

Tel.: 05251/16465

Ihre Fachfirma für:
· Sanitäranlagen 
· Heizungsanlagen
· Lüftungsanlagen 
· Solaranlagen 
· Klempnerarbeiten



CHRONIK 2017 | 91

RÜCKBLICK 2016/2017

vermochten auch nah Beistehende nicht zu 
erklären. Dankend konnte er es später aber 
wieder entgegennehmen.

Dank galt auch dem Organisator dieses Balls 
Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer, der den 
Abend mit viel Herzblut und inzwischen 
schon fast routiniert gestaltet hatte. Binnen 
einer Woche hatten er und sein Team die 
Planungen umgesetzt. 
Doch lange wird es nicht dauern, dann 
beginnen die ersten Überlegungen für den 
Lichtmessball 2018 am 28. Januar.
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KÖNIGSABEND
Im dritten Anlauf geschafft

Im gut gefüllten Hansesaal feierten Schützen 
und Gäste am 31. März einen Königsabend, 
den es so noch nicht gegeben hatte.
Einen Bilderbuchkönig nannte Oberst Tho-
mas Spieker Michael Bröckling in seinem 
Grußwort in der von Leutnant Ferdi Schäfers 
erstellten Königszeitung. Dies unterstrich er 
in seiner großartigen Rede, indem er sagte, 
Michael stelle seine Person niemals in den 
Vordergrund, sondern über der eigenen 
Person stehe bei ihm immer die Sache.
Drei Versuche hatte es gebraucht, neuer 
Schützenkönig von Paderborn zu werden. 
Umso größer war die Freude, als er am 
vergangenen Schützenfestmontag die Kö-
nigswürde errungen hatte. Ein Traum war 
wahrgeworden. Und sollte es wirklich nur 
ein Traum sein, so der König in seiner Dan-

kesrede, möchte er nie daraus erwachen.
In seiner Begrüßungsrede sagte Hauptmann 
Reinhard Hepers u. a., dass in der grünen 
Uniform zusammen gefeiert, aber auch 
getrauert wird. Sie sei ein Kleidungsstück, 
das verbinde und zum diesjährigen Motto 
des PBSV passe. Zur Uniform eines Offiziers 
gehöre aber auch die Schärpe. Da diese 
aber durch das Tragen der Königskette in 
Mitleidenschaft gezogen werde, überreichte 
er dem König als Geschenk der Vorstands-
kollegen eine neue Schärpe mit einer auf 
der Innenseite eingestickten Widmung „Zum 
Königsabend 2017 – Dein Vorstand“.
Thomas Spieker sagte in seiner Festrede, 
dass in Paderborn Tradition auf Weltoffen-
heit und Zukunftsoptimismus trifft. Dies 
sei die Stärke, wodurch wir alle in einer 
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liebenswerten Stadt lebten und Neubürger 
ein neues Zuhause fänden. Hieran trügen 
die Mitglieder des PBSV ein hohes Maß an 
Verantwortung. Ja, die Schützen seien ein 
Teil dieser Weltoffenheit. So pflege man seit 
einigen Jahren eine feste Partnerschaft mit 
den britischen Streitkräften, Oberstleutnant 
Gary Herbert sei Ire und nicht zuletzt habe 
der Gründer des PBSV, Andreas Ferrari, aus 
Italien gestammt.
Thomas Spieker sagte weiter, das Jahresmot-
to „Menschen verbinden – Freundschaften 
pflegen“ sei nicht von weit hergeholt. Seit 
der Gründung im Jahre 1831 sei es eine 
Stärke des Vereins, Menschen, auch von weit 
her, zu verbinden. Auch zukünftig sollten 
die Mitglieder des PBSV von diesem Weg 
nicht abweichen. Und weiter: „Deutschland 
ist ein Einwanderungs- und kein Auswan-
derungsland.“

Aber Thomas Spieker machte auch deutlich, 
der Ansatz, die Integration von Neubürgern 
zu unterstützen, entspreche dem Gebot 
der christlichen Nächstenliebe. Allerdings 
funktioniere dies nur dann, wenn es sich 
nicht um eine Einbahnstraße handele. „In-
tegration ist dann zum Scheitern verurteilt, 
wenn die zu uns kommenden Menschen 
auf der einen Seite ausschließlich am Wohl-
stand in Deutschland teilhaben wollen, 
auf der anderen Seite sich aber weiterhin 
sowohl ihrer Muttersprache als auch ihrer 
Heimatkultur und ihrem Heimatland und 
oft dessen Politikern verpflichtet fühlen“, 
so der Oberst weiter.
„Im PBSV gehen Weltoffenheit und Tradition 
Hand in Hand“, stellte Thomas Spieker fest. 
Und das sei gut so, und er freute sich dar-
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über, dass der BHDS, dem auch der PBSV 
früher angehört habe, nun den „Paderbor-
ner Weg“ eingeschlagen und sich auch für 
Nichtchristen geöffnet habe. 
Nach dem Festessen, es wurde, wie bei uns 
Western üblich, eine deftige, vom Koch des 
Schützenhofes Jürgen Hartmann und seinem 
Team zubereitete Haxe gereicht, schlossen 
sich die Grußworte an. Neben Bürgermeister 
Michael Dreier, Landrat Manfred Müller und 
Dr. Carsten Linnemann, MdB, kam für die 
befreundeten Vereine Nordborchens Oberst-
leutnant Peter Amedieck ans Mikrophon. Das 
Grußwort I. M. Anne-Katrin Zengerling trug 
ihr Sohn und Hofherr Simon vor. 
Hieran anknüpfend überreichte die Hofge-
sellschaft, einmarschierend mit dem „Steiger-

Lied“, Seiner Majestät ein Schalke-Trikot. 
Kronprinz Christian Chognitzki hatte als Vor-
sitzender und Gründer des hiesigen Fanclubs 
über Clemens Tönnies, Aufsichtsratsvorsitzen-
der Schalke 04, alle derzeitigen Schalke-Kicker 
auf der Vorderseite unterschreiben lassen. In 
Anspielung auf das lange Schießen ziert die 
Rückseite der Königsbeiname „Der Ausdau-
ernde“ und die Rückennummer „180“, da 
Michael Bröckling 180 Schuss benötigte, um 
zum Erfolg zu kommen. Außerdem hatten 
alle Hofmitglieder unterschrieben.
Im Anschluss daran verbrachten alle Anwe-
senden, Gäste wie Schützen, frohe Stunden 
bei guten Gesprächen im von Leutnant Bernd 
Simon und Leutnant Alexander Reimann und 
ihrem Team dekorierten Hansesaal.
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SCHNATGANG
Vorstände in Paderborn unterwegs

Am 21. April 2017 fand der diesjährige 
Schnatgang der Vorstände aus Nordborchen, 
Wewer und der Western-Kompanie statt. 
Ausrichter waren in diesem Jahr die Western. 
Aus diesem Anlass hatte Ltn. Alexander 
Reimann zusammen mit Oberst Michael 
Pavlicic vom Bürger-Schützen-Verein Schloß 
Neuhaus einen kleinen Rundgang durch 
die Paderborner Innenstadt organisiert. Los 
ging es an der Liborikapelle auf dem Libo-
riberg. Bei dem Besuch der Jesuitenkirche 
wurde den rund 55 Teilnehmern einiges 

aus der vergangenen Zeit durch Michael 
Pavlicic und dem Zeitzeugen Eh‘olt. Meinolf 
Simon, welcher in der Nachkriegszeit am 
Wiederaufbau der Jesuitenkirche beteiligt 
war, nähergebracht.
Anschließend ging es zu einem Empfang 
im Paderborner Rathaus, bei dem bei ei-
nem kühlen Paderborner Bier den Worten 
des stellv. Bürgermeisters Martin Pantke 
gelauscht wurde. 
Weiter ging es am Dom vorbei zur Bartholo-
mäuskapelle, deren 1000jähriges Bestehen 
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Gemeinsam mehr als eine Bank
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in diesem Jahr gefeiert wird, bis zu den Pa-
derquellen unterhalb des Domes: unterwegs 
immer begleitet von Erzählungen, Geschich-
ten und Anekdoten, die Michael Pavlicic in 
unterhaltsamer Weise zum Besten gab.
Zum Ausklang des Abends steuerten die 
Teilnehmer die Westernbaude an, in der bei 
einigen kühlen Getränken und gutem Essen 
die Veranstaltung ihr Ende fand.
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Krankengymnastik · manuelle Therapie · Bobath für Erwachsene · Lymphdrainage
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HOFBALL
Locker und teilweise außergewöhnlich

Für den 22. April war zum Hofball eingela-
den worden. 
Dieser erstmalig am 21. September 1963 auf 
Anregung von Franz-Gregor Tenge veranstal-
tete Ball als gemeinsame Geburtstags- und 
Namenstagsfeier aller Hofstaatmitglieder 
war schon immer etwas Besonderes eines 
jeden Hofjahres.

In einer zwanglosen Atmosphäre in der 
Rotunde begrüßten die Mitglieder des Hofes 
ihre Gäste zu diesem Traditionsabend.
Später, als diese an den Tischen Platz ge-

nommen hatten, die abends zuvor von den 
Mitgliedern des Hofes hervorragend dekoriert 
worden waren, die Menü- und Tischkarten 
hatte beispielsweise Hofdame Nathalie Faul 
gestaltet, übernahmen Mechthild Bröckling, 
Horst-Rüdiger Lippegaus und Bernd Zen-
gerling die Moderation des Abends. Dabei 
traten die Paare nicht - wie gewöhnlich vom 
Präsentiermarsch begleitet - in den Saal 
ein. Nein, jedes Paar kam einzeln auf die 
Tanzfläche. Dabei wurde Jedes mit einigen 
wenigen Sätzen vorgestellt. 
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Oberst Thomas Spieker stellte in seiner 
Rede Richtung Hofgesellschaft heraus, es 
sei keinesfalls eine Selbstverständlichkeit, 
Ämter wie Königin und Zeremonienmeisterin 
anzunehmen, auf den Vogel zu schießen 
oder als Hofpaar oder Königsoffizier in den 
Hof zu gehen. Für ihr Engagement dankend 
bescheinigte er ihnen allen, hervorragende 
Botschafter nicht nur des PBSV, sondern 
darüber hinaus für Paderborn zu sein.

Statt der ihnen zugedachten „Traditionsge-
schenke“, diese hatten sie bereits in ihrem 
ersten Jahr als hohe Repräsentantinnen 
erhalten, entschieden sich Königin Anne-
Katrin Zengerling und Zeremonienmeisterin 
Susanne Lippegaus für das Aufstellen einer 
Fotobox, welche den ganzen Abend hindurch 
für außerordentlich viel Spaß sorgte.



CHRONIK 2017 | 103

RÜCKBLICK 2016/2017

Hauptmann Reinhard Hepers gab seiner Hoff-
nung Ausdruck, Apfelprinz Werner Franke, der 
nun schon drei Prinzenwürden sein Eigen 
nennen könne, einmal als König von der 
Vogelstange abzuholen. Auch bei Thorsten 
Könsgen, der in den letzten Jahren immer 
aktiver geworden sei, so der Hauptmann 
weiter, sei noch Luft nach oben.

Nachdem auch die Hauptleute Jürgen Lutter 
und Peter Disselnmeyer zu den Würden-
trägern und Ballgästen gesprochen hatten, 
wurde bis tief in die Nacht zur Musik eines 
DJs getanzt und gefeiert.
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Es ist Schützenfestmontag. Endlich geht 
es los. Wir treffen uns nachmittags bei der 
Königin Anne-Katrin. Dort warten wir mit 
allen Frauen aus dem Hof auf die Nach-
richt, wer denn nun König geworden ist. 
Alle sind aufgeregt. Wir auch! Was wohl 
passieren wird? Zum ersten Mal ziehen wir 
unsere Pagenuniformen an. Na ja, etwas 
gewöhnungsbedürftig! Dann müssen alle 
auf die Straße und wir halten zum ersten 
Mal die Schleppe. Da kommen zwei Reiter 
in Schützenuniform. Die bringen einen 
Blumenstrauß mit und sagen, dass Michael 

Bröckling König ist. Wer ist das? Wir lassen 
uns überraschen. 

Jetzt kommt die Kutschfahrt durch Pader-
born. Darauf haben wir uns schon total 
gefreut. Super!!! 

Auf dem Schützenplatz geht es dann richtig 
los. Hoffentlich schaffen wir das mit Anne-
Katrins Schleppe. Nicht so einfach! Ganz 
schön schwer, das lange Ding! Wir sind schon 
etwas angespannt und nervös. Und dann 
auch noch die Hofbilder! So viele Fotografen. 

DIE PAGEN
Unser Hofjahr
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Und das dauert ... . Wann kommen denn end-
lich die Bonbons? Danach wird alles leichter 
und die Besuche in den Kompanien sind 
wirklich lustig. Überall werden auch wir mit 
unseren Namen begrüßt. Toll, wenn man so 
im Mittelpunkt steht! Das Feuerwerk abends 
ist der Knaller! Dann noch ein Tänzchen im 
Saal. Wir fallen erschöpft um und müssen 
ins Bett. So’n Mist!

Wir verstehen uns mit allen Hofmitgliedern 
super und dürfen auch zu weiteren Veranstal-
tungen mitkommen. Das haben wir unseren 
Eltern zu verdanken, die uns mitnehmen. 
Zum Oktoberfest bei den Königsträßern 
gehen wir alle im bayrischen Outfit. Haxe 
essen. Boah, wer isst denn so was?? Aber 
die Brezel schmecken gut. Zu „Fire and Ice“ 
der Heide-Kompanie dürfen wir auch mit, 
weil es schon nachmittags beginnt. Hier wird 
viel getanzt. Wir machen mit und rocken die 
Tanzfläche. Blöd nur, dass unsere Eltern uns 
immer früh wieder mit nach Hause nehmen. 
Party feiern ist doch cool! Dann dürfen wir 
auch auf unseren ersten Ball. Mit gerade 
mal zehn Jahren! Wer darf schon so was in 
diesem Alter? Wir dürfen es!!!

Beim Lichtmessball sind die beiden Herolde 
krank und wir dürfen mit dem Standar-
tenträger Hubi an der Standarte als erste 
einmarschieren. Lustig ist dieser alte Tanz, 
den der Hof vortanzt. Die vielen Reden 

müssen nicht sein. Aus lauter Langeweile 
spielen wir heimlich mit den Hofdamen 
Stadt-Land-Fluss. Psst, nicht verraten!

Der Hofball war bis auf die vielen Reden 
auch toll. Dass immer so viel gequatscht 
werden muss. 

Nun sehen wir mit voller Spannung dem 
Zapfenstreich und dem Schützenfestsonntag 
entgegen. Vielleicht kommen ja auch noch 
ein paar Termine, zu denen wir mitgehen 
können.

Zum Schluss bleibt uns nur noch zu sagen: 
Das Hofjahr war super. Alle waren super 
nett und haben sich um uns gekümmert. 
Wir hatten ganz viel Spaß und haben uns 
richtig wohl gefühlt.
Wir verabschieden uns, wie es in Schüt-
zenkreisen üblich ist, mit einem „Horrido“, 
oder was auch immer ihr da ruft. Danke, 
danke! Es war toll! 

Wir würden es auch nochmal machen...

Die Pagen 
Fenja Cramer und Inga Thienenkamp 
aus dem Hofjahr 2016/2017
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NEUE GLOCKEN FÜR DEN HOHEN DOM
Im Juli 2018 ist es soweit

Können Sie sich unsere schöne Heimatstadt 
Paderborn ohne Dom vorstellen? Wohl kaum! 
Kommt man über eine der Hauptstraßen in 
die Stadt, so hat man den Eindruck, dass 
der Weg direkt auf den Dom zuführt. „Unser 
Dom“ ist der Mittelpunkt der Stadt, und das 
von Anfang an. Die Kathedrale bildet die 
prägende Kulisse. Die unverwechselbare 
Silhouette verleiht der Stadt eine besondere 
Strahlkraft und magische Anziehungskraft. 
Hier ruhen seit 836 die Gebeine des hei-
ligen Liborius.

Über Jahrhunderte steht der Dom nun schon 
im Mittelpunkt der Stadt und wurde von 
allen Generationen gehegt und gepflegt. 
Große Brände und Kriege stellten die Ver-
antwortlichen und die Paderborner Bürger 
immer wieder vor neue Herausforderungen 
und Anstrengungen. Dabei fällt dem Metro-
politankapitel die Aufgabe zu, Sorge für alle 
Gottesdienste im Dom und für den Erhalt 
und die Funktionsfähigkeit des Gebäudes 
Sorge zu tragen. Wie alle Generationen 
vorher nimmt auch das jetzige Kapitel diese 
Aufgabe sehr ernst, wie man zurzeit an den 

Drei der sechs Gussstahlglocken in der Glockenstube des Paderborner Domturmes
Foto: Ulrich Petzold
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intensiven Baumaßnahmen sehen kann. 
So steht auch das Domgeläut, welches zur 
Vollständigkeit des Gotteshauses unbedingt 
dazugehört, regelmäßig auf der Tagesord-
nung der Sitzungen der zehn in Paderborn 
residierenden Domherren. Das Geläut des 
Paderborner Domes besteht zurzeit aus 
sechs Gussstahlglocken im Hauptturm, die 
1951 vom Bochumer Verein für Gussstahl-
fabrikation gegossen wurden, und zwei 
Zinnbronzeglocken im Dachreiter, die 1984 

von der Glockengießerei Petit & Gebrüder 
Edelbrock gefertigt wurden. 
Für die Paderborner Kirche sind Glocken 
mindestens seit der ersten Hälfte des 9. 
Jahrhunderts mit dem Glöckchen des hl. 
Meinolphus (heute in Wewelsburg) nach-
weisbar. Im Diözesanmuseum befindet sich 
eine erhaltene romanische Domglocke vom 
Ende des 12. Jahrhunderts. Die letzten neu-
en Glocken bekam der Dom in den Jahren 
1887, 1927 und das jetzige Geläut im Jahr 
1951. Diesem Geläut im Hauptturm kommt 
besonderer Denkmalwert zu, da es das 

Eine neue Glocke aus dem Jahr 1927. Auf dem 
Bild links ist Klemens Schlüter, geb. 1920, damals 
wohnhaft am Ikenberg und rechts Josef Hunsti-
ger, wohnhaft im Brenkenhof zu sehen. Hunstiger 
war Künstler und hat die Darstellungen auf den 
Glocken entworfen.
Foto: Archiv Metropolitankapitel

Ältestes Fotodokument: 
Bild von der Glockenweihe am 10. März 1887

Foto: Archiv Metropolitankapitel
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erste europäische Domgeläut aus Gussstahl 
darstellt. Im Zuge der Domturmsanierung 
soll auch das bestehende Geläut restauriert 
werden.
Auch heute haben Glocken vielfältige Auf-
gaben. Sie sind traditionellerweise Rufinst-
rumente der Kirche, die die Menschen zum 
Gebet und Gottesdienst zusammenrufen. 
Hierzu kamen später im Laufe der Zeit Ruf-, 
Erinnerungs-, Mahn- oder Botschaftsfunkti-
onen. All diese Funktionen werden in einer 
Läuteordnung zusammengefasst. Gerade zu 
den großen Gottesdiensten und zu Libori 

entfaltet das Domgeläut sein ganzes Klang-
volumen, welches wohl jedem Paderborner 
und jeder Paderbornerin unter die Haut geht. 
Wenn man an jedem Samstag um 16.45 
Uhr richtig zuhört, so wird beim Einläuten 
des Sonntags aller Paderborner Glocken 
deutlich, dass die Glocken aller Paderborner 
Kirchen klanglich aufeinander abgestimmt 
sind, besonders auf die großen Geläute von 
St. Heinrich und Abdinghofkirche. 
Das Metropolitankapitel hat nun beschlos-
sen, einen alten Plan aufzugreifen und das 
Domgeläut um zwei Glocken zu ergänzen 

Bild der Glocken aus dem Jahr 1951
Foto: Archiv Metropolitankapitel
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und damit das klangliche Fundament aller 
Paderborner Kirchen zu vervollständigen. Eine 
neue, kleine Glocke (Ton gis) mit ca. 1.000 
kg als Klangglocke und eine große Glocke 
(Ton e) mit ca. 13.000 kg als „Klangtep-
pich“ werden die Ergänzung bilden. Diesen 
Plan gibt es schon seit 1927, als der Dom 
nach dem Ersten Weltkrieg neue Glocken 
bekam. Auch der heutige Dachstuhl ist für 
die neuen Glocken bereits ausgelegt, sodass 
hier keine großen Umbau- bzw. Ausbauar-
beiten notwendig sind. Da aufgrund der 
Außensanierung bereits ein Außengerüst 
am Domturm steht, entfallen auch diese 
Kosten weitestgehend. Im Jahre 2018 wird 
des 950. Jubiläumstages der Weihe des 
Imad-Domes gedacht. Aus diesem Grund 
soll zum Festgottesdienst am 22. Juli 2018 
das dann vollständige Geläut gemeinsam mit 
den neuen Glocken erstmals ertönen. Darauf 

sind alle nächsten Schritte ausgerichtet.
Die Kosten betragen für die große Glocke 
nach vorliegendem Angebot 275.000 Euro. 
Wie bei allen Kirchen des Erzbistums Pa-
derborn müssen auch die Kosten für die 
neuen Glocken durch Spenden aufgebracht 
werden. Die Kosten für die kleine Glocke 
in Höhe von 17.000 Euro wurden bereits 
gestiftet. Im Namen des Metropolitankapi-
tels bittet dessen Vorsitzender Dompropst 
Msgr. Joachim Göbel um eine großzügige 
Unterstützung. Die Nebenkosten werden 
vom Erzbistum Paderborn gefördert. Wer 
sich mit einer Spende an diesem für das 
Erzbistum, den Dom und die Stadt Paderborn 
großen Projekt mit bleibendem Wert betei-
ligen möchte, kann dies mit einer Spende 
auf das Konto des Metropolitankapitels tun 
(IBAN: DE77 4726 0307 0010 9903 00, 
BIC: GENODEM1BKC).
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Architekturbüro
Sachverständigenbüro
für Schallschutz, 
Wärmeschutz und Brandschutz

Schillerweg 12
33034 Brakel-Gehrden
Telefon +49 (0) 56 48 - 497
Telefax +49 (0) 56 48 - 548

Kilianstraße 20
33098 Paderborn
Telefon +49 (0) 52 51 - 12 38-0 
Telefax +49 (0) 52 51 - 12 38-30 

info@rsk-architekten.com
www.rsk-architekten.com

:: Wir übernehmen Ihre Hochbauplanung 
 über alle Leistungsphasen der HOAI

:: Wir erarbeiten für Sie Brandschutzkonzepte 
 mit Sachverstand

:: Wir betreuen Ihr Bauvorhaben von Anfang an

:: Wir erstellen Gutachten für Schall- und Wärmeschutz, 
 qualifiziert und schnell

:: Wir bieten Ihnen schlüsselfertiges Bauen von A-Z

Feste feiern!



CHRONIK 2017 | 113

UNTERABTEILUNGEN

Das Schützenjahr 2016 der Unteroffiziers-
vereinigung der Western-Kompanie wurde 
am 23.01.2016 traditionsgemäß mit der 
Winterwanderung eröffnet. Vom Parkplatz 
der Golfakademie am Pohlweg ausgehend 
führte die Wanderung über den Haxterberg 
hinunter in den Haxtergrund zum Vereinshaus 
der Heimatfreunde Paderborn. Hier klang der 
Abend bei einem deftigen Grünkohlessen, 
herrlichen Getränken und unterhaltsamen 
Gesprächen in geselliger Runde aus.

Mannstark beteiligten sich die Unteroffiziere 
der Western Kompanie am 11.03.2016 beim 
Bedienen während des Königsabends zu 
Ehren Seiner Majestät Thomas Bethke aus 
der Heide-Kompanie.

Am 01.04.2016 erfolgte die Jahreshaupt-
versammlung der Unteroffiziersvereinigung 
mit den turnusgemäßen Wahlen. Der UV-
Vorstand setzt sich nunmehr wie folgt zu-
sammen. Vorsitzender bleibt Jens Jöricke. 
Zu seinem Stellvertreter wurde Josef Hepers 
gewählt. 1. Schriftführer ist weiterhin Werner 
Franke, der durch den neu gewählten Bern-
hard Moor unterstützt wird. Ralf Konsermann 
ist weiterhin 1. Kassierer. Ihm steht von nun 
an Sebastian Reike zur Seite. 
Eine Woche später waren die Unteroffizie-
re neben allen anderen Schützenbrüdern 
aufgerufen, tatkräftig beim Frühjahrsputz 
auf dem Schützenplatz mitzuwirken. Eine 
starke Mannschaft von Westernschützen 
war dabei.

UNTEROFFIZIERSVEREINIGUNG
Unterhaltsam und arbeitsreich
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Am Sonntag, dem 17.04.2016, feierte die 
Unteroffiziersvereinigung im Bereich der 
Westernbaude ihren 90. Geburtstag.
Seinerzeit hatte der damalige Feldwebel 
der Western-Kompanie August Uhle mit 
Zustimmung und Billigung des Hauptmanns 
und Kompanievorstandes die Unteroffiziers-
vereinigung mit dem Zweck gegründet, dass 
ihre Mitglieder die Geselligkeit pflegen und 
dem Kompanievorstand beratend, aber auch 
mit Herz und Hand, zur Seite stehen mögen.
Der UV-Ausflug führte am 11.06. in die ehe-
malige Kreisstadt Büren. Nach einer kurzen 
Versammlung wurden auf dem Schießstand 
der neue UV-König sowie seine drei Söhne in 
einem Schiesswettbewerb ermittelt. In einem 

spannenden Ringen wurde Andreas Becker 
Kron-, Stefan Tegethoff Zepter- und Robert 
Husemann Apfelprinz. Peter Rogner errang 
mit dem letzten abgegebenen Schuss auf 
den einst so stolzen Adler die Königswürde.
In geselliger Runde klang der Tag an der 
„Schieße“, wie der Bürener zu sagen pflegt, 
aus.
Mit riesigen Schritten ging es auf den jähr-
lichen Höhepunkt des Schützenjahres, das 
Schützenfest, zu.
Im Rahmen der Wagenschmiere stand für die 
anwesenden Unteroffiziere die Überprüfung 
des Bierwagens an. Nach äußerst kritischer 
Überprüfung und Begutachtung gab es das 
Okay für den Bierwagen. 
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Große Freude herrschte am Sonntagnachmit-
tag: Werner Franke war Apfelprinz geworden. 
Kurz danach zog Thorsten Könsgen gleich 
und sicherte sich das Zepter.
Dieser Jubel wurde jedoch am Montag 
übertroffen, als Leutnant Michael Bröckling 
mit dem 180. Schuss neuer Paderborner 
Schützenkönig wurde.
Ein weiterer Höhepunkt für die Unteroffi-
ziersvereinigung war die Vereidigung der 
Unteroffiziere am 02.10.2016. Erstmalig fand 
diese Veranstaltung in den hervorragend 
geschmückten Räumlichkeiten des Hotels 
Arosa statt.

Im Rahmen dieser Feier wurden die neu 
ernannten Unteroffiziere, Sergeanten und 
Ehrenunteroffiziere in die Gemeinschaft 
aufgenommen. Die neue Lokalität, das Büffet 
und die musikalische Gestaltung fanden bei 
allen Anwesenden großen Anklang.
Groß ist schon jetzt die Vorfreude auf den 
Vereidungsabend in diesem Jahr am 02.10., 
der wiederum im Hotel Arosa stattfinden 
wird.

Mannstark waren die Unteroffiziere auch 
beim Herbstputz am 12.11.2016 vertreten.
Mit der letzten Versammlung am 04.11.2016 
wurde das Schützenjahr 2016 für die Un-
teroffiziere beendet.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-phd.de

Regionale Herkunft, Nähe, Menschen, die man kennt und denen man vertraut, die Verantwortung vor Ort über-
nehmen – all das hat seinen eigenen Wert. Unser Volksbank-Konto bietet Ihnen dies und vieles mehr: genossen-
schaftliche Werte, individuelle Beratung, Wissen und Erfahrung, Fairness, Transparenz und sicheres Online-Banking. 
Als Heimat-Bank begleiten wir Sie zuverlässig durch Ihr Leben. Lassen Sie sich jetzt beraten. Wir freuen uns auf Sie!

Regionalität hat auch beim 
Konto einen eigenen Wert.
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Konto – für jeden 

das passende 
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JUNGSCHÜTZEN
Es war viel los in 2016

Das Jungschützenjahr begann im April mit 
dem Jungschützenkönigsabend von Stefan 
Tegethoff. Neben guten Gesprächen und 
einigen amüsanten Reden kam die Musik 
der Kirchborchener sehr gut an.

Im Mai gab das Schützenfest in Wewer 
den Startschuss der Schützenfestsaison. 
Am Schützenfestsamstag wollten die Wes-
tern-Jungschützen wie gewöhnlich in der 
„Brandzeit“ vor dem Antreten die Bundesliga 
verfolgen. Ungewöhnlicherweise öffnete 

die Gaststätte erst um 16:00 Uhr, sodass 
die erste Halbzeit via Ticker verfolgt wer-
den musste. Nach dem Marsch und den 
Begrüßungen füllte sich das Festzelt recht 
schnell. Ein guter Abend war dementspre-
chend die Folge.

Der Schützenfestmontag lief wie gewöhnlich: 
Einige schafften den Absprung gegen 15:00 
Uhr, andere hielten die Westernflagge bis 
spät in die Nacht hoch.
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Am Tag der Offenen Tür der Schießabtei-
lung veranstalteten die Jungschützen ihr 
Vogelschießen. Nach einem langen und 
spannenden Wettkampf setzte sich Roo-
kie und Underdog Marcel Müter in einem 
Dreikampf gegen Sven Schreckenberg und 
Andre Bauland durch. Seine Prinzen sind 
Kronprinz Philipp Küting, Zepterprinz Maik 
Schreckenberg und Apfelprinz Sebastian 
Mai. Wie in den vorherigen Jahren auch, 
war die Veranstaltung der Schießabteilung 
ein voller Erfolg, bei dem das Wetter in der 
Regel mitspielte. 

Neben den gut besuchten Ausmärschen 
trafen sich die Jungschützen zur Wagen-
schmiere bei Stefan Tegethoff. Das Schüt-
zenfest feierten die Western-Jungschützen 
wie in den Jahren zuvor an dem wieder 
modifizierten Jungschützentisch. Danken 
möchten wir Hermann Kirchhoff, der uns 
zum Jungschützenantreten am Montagmor-
gen herzlich empfangen hat. Nachdem der 
Liboribummel 2015 ins Wasser gefallen ist 
und einen anderen Verlauf nahm, konnte 
dieser 2016 wieder stattfinden. 



CHRONIK 2017 | 119

UNTERABTEILUNGEN

Das Zeltlager fand in diesem Jahr auf dem 
ehemaligen Rhine-Army-Summer-Show-
Gelände in der Senne statt. Mit Unterstüt-
zung unserer britischen Freunde durften wir 
dort ein schönes Wochenende verbringen. 
Zahlreich machten sich die Jungschützen 
auf den Weg nach Bad Lippspringe. Nach 
einem regnerischen Freitag, der dennoch 
sehr spaßig war, klarte der Himmel am 
Samstag auf. Dementsprechend konnten wir 
einige Gäste aus eigenen Reihen und aus 
den Reihen der Heide- und der Königsträßer-
Kompanie begrüßen. 

Nachfolger von Jan Otto, der von seinem 
Amt als Jungschützenmeister zurückgetreten 
war, ist sein bisheriger Stellvertreter Stefan 
Tegethoff geworden. Neu gewählt wurde 
Andre Bauland zum stellv. Jungschützen-
meister. Kassierer der Jungschützen bleibt 
Marcel Müter. 

Das Highlight des Jungschützenjahres war 
die Weihnachtsfeier, bei der ein gutes Rah-
menprogramm geboten wurde. Bedingt 
durch den Zwei-Jahres-Turnus bleibt diese 
Veranstaltung ein echtes Erlebnis. 

Der interne Jahresabschluss der Jung-
schützen fand wie in den Jahren zuvor am 
23.12. im Rahmen eines Bonanza-Abends 
statt. Nachdem Andre Zelmer uns durch 
Terminüberschneidungen nicht beheima-

ten konnte, stellte Philipp Küting seine vier 
Wände zur Verfügung. Dieser Abend ist zu 
einer echten Team-Building-Maßnahme 
geworden und erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit. Netterweise bot sich Philipp an, 
den Abend bis ins Jahr 2024 zu veranstalten. 
Wir bleiben gespannt.
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SCHIESSABTEILUNG
Schießsport und mehr im letzten Schützenjahr

Aktiver Schießsport über alle Generationen 
und schützenbrüderliche Geselligkeit waren 
die Träger unserer Aktivitäten im letzten 
Schützenjahr.  
Beim Bataillonsschießen des PBSV 1831 
e.V. im Mai stellte die Western-Kompanie 19 
Schützen der angetretenen 49 Schützen des 
Bataillons in sechs der zehn ausgerichteten 
Wettbewerbe. Sechs erste bis dritte Plätze 
mit Franz-Josef Berkemeier, Hanna Holtey, 
Roland Schrader, Ralf Schreckenberg, Sven 
Schreckenberg und Frank Thiele zeugen 
vom Erfolg des Trainingsfleißes. Die Mann-
schaften der Western-Kompanie konnten 
in acht ausgeschossenen Wettbewerben 
sechs vordere Plätze erzielen.
Das Herbst-Libori-Pokalschießen konnten 
die Mannschaften und Einzelschützen mit 

hervorragenden Plätzen beenden. Han-
na Holtey wurde in der Schützenklasse 
Kleinkaliber Erste. Gabi Temme (1. in der 
Einzelwertung), Ralf Schreckenberg (3.) und 
Hartmut Temme siegten als Mannschaft 
in der Klasse Alters aufgelegt B. Unsere 2. 
Mannschaft mit Franz-Josef Berkemeier, 
Reinhard Hils und Carsten Masurek belegte 
den dritten Platz. Besonders stolz darf die 
Western-Kompanie auf ihre Jugendmann-
schaft sein. Hanna Holtey, Maik und Sven 
Schreckenberg wurden in der Jugendklasse 
Luftgewehr freistehend zweite. 
Einer unserer Höhepunkte im letzten Jahr 
war unser Tag der Offenen Tür. Den Dr.-
Seppl-Uhle-Pokal errang unser ehemaliger 
Vorsitzender und Ehrenmitglied Carsten 
Götte mit einem Teiler von 22,5 vor Ro-
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bert Poggenpohl und Jan Otto. Der Josef-
Greitemeier-Pokal ging an Stefan Tegethoff 
mit 30 Ringen vor Roland Schrader und Jan 
Otto. Die Offizierspokale errangen der 2. 
Leutnant Alexander Reimann mit 29 und 
Petra Hepers, die Frau unseres Hauptmanns, 
mit 24 Ringen. Daniel Hüwelmeier entführte 
dieses Mal den Gästepokal nach St. Heinrich 
Sudhagen. Erstmals konnten die Schützen 
unter zwölf Jahren einen Wettbewerb auf 
einer Laseranlage austragen. Nora Klaholt-
Heiermeier gewann ihn. 
Am Familientag des Bataillons waren wir mit 
einer Laseranlage für Biathlon für Kinder und 
Jugendliche vertreten. 
In den sportlichen Wettbewerben des WSB 
konnten unsere Mannschaften und Einzel-
schützen bemerkenswerte Leistungen errei-
chen. Hanna Holtey und Franziska Hepers 
konnten sich für die Landesmeisterschaft 
qualifizieren. Bei den RWK erreichte die 
Mannschaft Gabi Temme, Hartmut Temme, 
Ralf Schreckenberg und Roland Schrader den 
2. Platz. Gabi und Roland wurden in ihrer 
Klasse sogar Kreismeister. Bei den RWK im 
BHDS erzielten unsere Mannschaften in 

der Jugend-, Schützen- und Altersklasse 
aufgelegt achtbare Erfolge.  
Der Höhepunkt zum Jahreswechsel war im 
Januar die interne Vereinsmeisterschaft, zu 
der wir Seine Majestät Michael Bröckling 
begrüßen durften. Dieses Mal wurde die 
Meisterschaft im KK-Schießen ausgetragen. 
Fähnrich Ralf Schreckenberg gewann vor 
Hans Temme und André Götte. Bis tief in 
die Nacht wurden gute Gespräche im Kreise 
der Freunde unserer Schießabteilung geführt.
Die Schießsportler und ihre Freunde wün-
schen einen tollen Verlauf des Schützen-
festes und freuen sich über jeden, der 
auf dem Schießstand des PBSV 1931 e.V. 
das Schießen mit dem Luftgewehr, der 
Luftpistole oder dem Kleinkalibergewehr 
kennen lernen möchte. Auch sind jeder-
zeit Wiedereinsteiger, die vor Jahren oder 
Jahrzehnten Schießsport betrieben haben, 
bei uns herzlich willkommen. Dienstags 
wird von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in den 
Schützen-, Alters- und Seniorenklassen trai-
niert. Mittwochs trainieren ab 18:00 Uhr die 
Schüler und Jugendlichen. Sie warten noch 
auf Verstärkung in diesem schönen Sport. 
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ZURÜCKGEBLÄTTERT
...in den Westernheften vergangener Jahre

Beim Durchsehen der inzwischen langen 
Reihe der Festschriften unserer Kompanie 
fiel mir das Heft aus dem Jahre 1997 auf. 
In herrlichem Sonnenlicht war damals die 
neu erbaute gute Stube auf der Titelseite 
abgebildet.
Dies war auch eines der Themen auf den 
ersten Seiten der 27. Ausgabe des Western-
heftes. Am zweiten Pfingsttag, so wurde 
berichtet, wurde der „Schützenhof“, wie 
das Gebäude nun offiziell hieß, im Beisein 
vieler Schützenbrüder mit ihren Familien, 
zahlreicher Gäste und Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens eingeweiht.

Beschrieben wurden dabei wichtige Stationen 
auf dem Weg zu diesem  „Jahrhundertereig-
nis“, wie es in der Überschrift hieß. Aufgabe 
von Plänen, gemeinsam mit der Warsteiner 
Brauerei ein Hotel zu bauen, Information der 
Schützenbrüder auf der ersten außerordent-
lichen Mitgliederversammlung überhaupt. 
Beginn der Bauarbeiten, so wurde berichtet, 
war am 12. August 1996, Grundsteinlegung 
am 13. September. Richtfest konnte am 21. 
Dezember gefeiert werden. 
Auch über die Finanzierung wurde etwas 
gesagt. So beschloss der Bataillonsvorstand, 
auf drei Jahre einen Sonderbeitrag, zusätzlich 
zum Jahresbeitrag, in Höhe von 120 Mark zu 
erheben. Austritte waren hieraufhin kaum 
zu verzeichnen. Ferner, so schrieb der Autor 
dieses Berichtes, seien Sondermedaillen 
geprägt und für 20 Mark verkauft worden.
In diesem Beitrag war auch zu lesen, dass 
die Stadthallenbetriebsgesellschaft in Ab-
sprache mit dem PBSV die Bewirtschaftung 
der neuen „Schützenhallen-Räumlichkeiten“ 
übernehmen wird.

Ein paar Seiten weiter wurde auf das Schüt-
zenjahr 1972 zurückgeschaut. Seinerzeit 
waren die Eintrittspreise zum Lichtmessball 
verdoppelt worden. Vereinsmitglieder und 
deren Angehörige zahlten von  nun an vier 
Mark. Fremde mussten zehn Mark auf den 
Kassentisch legen.
Erinnert wurde auch an die Einführung 
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von zwei Bataillonsschießoffizieren: Hans 
Mollnau (Maspern) und Hans Könsgen von 
der Western-Kompanie. Ferner erfuhr Ren-
dant Eberhard Nier Unterstützung in Josef 
Wächter und der gerade zum Verwaltungsrat 
gewählte Karl-Heinz Vockel wurde mit der 
Pressearbeit betraut.
Schützenwirt Liekmeier protestierte, sei-
ne Bierstände fänden über Schützenfest 
keinen Zuspruch. Oberst Dr. Karl Auffen-
berg rief daraufhin den alten Beschluss 

ins Gedächtnis, wonach der Ausschank in 
den Kompaniebereichen zur Parade am 
Sonntag und Montag eingestellt werden 
müsse. Da dies aber teilweise als überholt 
bezeichnet wurde, wurde festgelegt, dass 
jede Kompanie für jeden Hektoliter, der nach 
der Parade gezapft wurde, 25 Mark an den 
Schützenwirt zu zahlen hatte.
In der Rückschau wurde auch bemerkt, 
dass anlässlich der Plakatsitzung das Tragen 
der Holzgewehre gegen die Stimmen der 

Kämper-Kompanie abgeschafft wurde. 
Der Degen darf aber weiterhin von 
Offizieren und Unteroffizieren mitge-
führt werden.
Am Schützenfest-Montag musste 
der komplette Hofstaat um 24 Uhr 
den Fahnensaal verlassen und den 
Heimweg antreten. Den Grund lie-
ferte damals niemand anderes als die 
Schützenkönigin von 1972 selbst. Sie, 
Annette Lohagen von den Kämpern, 
war noch keine 18 Jahre alt.

Aber was stand über das Schützenjahr 
1996 selbst sonst noch geschrieben?
Am 22. Juni besuchte das Oberhaupt 
der katholischen Kirche Papst Johannes 
Paul II. Paderborn. Mit dabei waren 
auch die Schützen. Sie übernahmen 
den Ordnungsdienst im Hohen Dom
Der zweite Ausmarsch war 1996 von 
Dauerregen begleitet, wusste sich der 
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Verfasser zu erinnern. Marschiert wurde von 
der Paderhalle aus aber trotzdem, wenn 
auch ohne Musik.
Zum Schützenfestauftakt eine Woche später 
war es nicht anders. Wiederum wurde von 
heftigen Regengüssen gesprochen.
Im Rückblick auf das Schützenjahr 1996/1997 
wurde auch an den im Herbst verstorbenen 
Johannes Hoischen gedacht. Über 40 Jahre 
die Kutsche der Königinnen zur 
Parade gefahren, war er auch als 
„Reitergeneral aus dem Haxter-
grund“ bekannt.
Was heute längst nicht mehr aus 
dem Kalender der Vorstandsmit-
glieder wegzudenken ist, wurde 
am 3. Mai 1996 zum zehnten Mal 
durchgeführt: der Schnatgang der 
Vorstände der Schützenbrüder 
aus Nordborchen, Wewer und der 
Western. Aus diesem Anlass hatte 
Georg Otto Urkunden vorbereitet, 
die den zuvor genannten Vereinen 
überreicht wurden.
Bei den folgenden Schnatgängen 
wurde oftmals als Gastgeschenk 
ein Buch überreicht, das in jenen 
Wochen vor dem Schützenfest 
1996 veröffentlicht wurde. Ehren-
verwaltungsrat und Ehrenmitglied 
des PBSV Franz-Gregor Tenge prä-
sentierte in einer Feierstunde sein 
Buch „PADERBRON – ‚beschützen 

und bewahren‘“. Sein unendliches Wissen 
um die Paderborner Schützengeschichte 
wollte er nicht für sich behalten und schrieb 
es daher nieder. In einer Auflage von 3000 
Exemplaren hielt er so die Schützengeschich-
te als Wurzeln für das Gemeinwesen für die 
Nachwelt fest.
Und wer weiß, in wie vielen Büchern und 
Schriften er seinerzeit zurückgeblättert hat.
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Seine neue Satzung verabschiedet der Ge-
samtvorstand des PBSV am 6. Februar: 
Nach monatelangen Vorbereitungen durch 
eine eigens am 30. Mai 1989 eingerichtete 
Kommission sind die Statuten überarbeitet, 
ergänzt, in den Kompanien beraten und 
vom Engeren Bataillonsvorstand abgeseg-
net. In der Präambel schreibt Oberst Dr. 
Hesse: „Wenn wir stets schützenbrüderlich 
miteinander umgehen, brauchen wir diese 
Ordnung und Regelung kaum. Möge dieses 
Satzungswerk lieber verstauben als abge-
griffen sein. Sollten wir es aber benutzen, 
dann dürfen wir nicht vergessen, dass die 
Begriffe -schützen- und -Bruder- uns zum 
christlichen Tun, zur Heimatliebe und Ka-
meradschaft verpflichten entsprechend den 
Prinzipien für Glaube, Sitte und Heimat.“ 
Einige prägnante neue Punkte: Die Einrich-
tung eines Ältestenrates, die automatische 
feierliche Ernennung zum Ehrenoffizier nach 
mindestens 15-jähriger Vorstandstätigkeit, 
die Einführung einer Stamm-Mitgliedschaft. 
Die Kommission, so ihr Vorsitzender Adjutant 
Dr. Andreas Jolmes, habe sich bemüht, eine 
Satzung für eine zeitgemäße Vereinsführung 
zu schaffen, wobei die Tradition des PBSV 
nicht außer acht gelassen sei.
Wer wird neuer Oberst des PBSV? - Diese 
Frage beschäftigt nicht nur die Mitglieder 
des Vereins, sondern auch die Bevölkerung. 
Die Entscheidung fällt am 25. Februar: Nach 
zahlreichen und intensiven Gesprächen er-

klärt Adjutant Dr. Andreas Jolmes, 38-jähriger 
Rechtsanwalt, seine Bereitschaft, als Oberst 
des PBSV zu kandidieren. 

Das wichtigste Ergebnis bei den Kompa-
niewahlen am 8. März im Historischen 
Rathaus ist der Wechsel auf dem Posten 
des Königsträßer-Hauptmanns: Heinrich 
Lengeling legt das Amt in die jüngeren Hände 
von Walter Metze. Die Kompanie-Vorstände 
erhalten folgende Zusammensetzung: Wes-
tern: Hauptmann Horst Uhle, Oberleutnant 
Heiner Kaiser, Leutnante Heinz Riese, Georg 
Otto, Franz-Josef Lüther, Franz-Josef Tewes, 
Feldwebel Matthias Stute, Fähnrich Paul 
Otto. Kämper: Hauptmann Ferdinand Meyer, 
Oberleutnant Egon Forell, Leutnante Dieter 
Quade, Walter Schäfers, Andreas Stemberg, 
Xaver Dahl, Feldwebel Gerd Hennemann, 
Fähnrich Horst Lippegaus. Königsträßer: 
Hauptmann Walter Metze, Oberleutnant 
Reinhold Klawuhn, Leutnante Karl-Josef 
Wibbeke, Karl-Josef Butterwegge, Helmut 
Mlynek, Dieter Kohrs, Feldwebel Eberhard 
Haberstroh, Fähnrich Josef Stock. Maspern: 
Hauptmann Karl-Heinz Vockel, Oberleutnant 
Ulrich Stohldreier, Leutnante Hans-Dieter 
Wollmann, Friedrich Schlesinger, Norbert 
Löseke, Ulrich Petzold, Elmar Kloke, Feldwe-
bel Ulrich Müller, Fähnrich Berni Borgmann. 
Heide: Hauptmann Hans Schniedermann, 
Oberleutnant Alfons Grote, Leutnante Heinz 
Picht, Josef Antpöhler, Dr. Hans Schulte, 
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Wolfgang Brink, Feldwebel Theo Schnie-
dermann, Fähnrich Otto Pflug.
Mit der überwältigen Mehrheit von 36 Stim-
men wählen die 37 Kompanie-Vorstands-
mitglieder am 21. März den bisherigen 
Adjutanten Dr. Andreas Jolmes zum neu-
en Oberst des PBSV. Walter Drees bleibt 
Oberstleutnant, Günther Morsch Rendant, 
Franz-Josef Herber Presseoffizier. Nach ei-
nem Verzicht auf eine weitere Kandidatur als 
Jungschützenmeister von Hermann Hutsch 
erhält Karl-Heinz Marcus als nominierter 
Nachfolger nicht die nötigen Stimmen. Die 
Wahl wird vertagt. Zu Adjutanten ernennt 
Dr. Jolmes wie bisher Martin Filter und neu 
Wilhelm Stute.

Verwaltungsräte: Ferdinand Klingenthal jun., 
Willi Hesse, Klaus Hornmann, Franz-Josef 
Konersmann (Western), Hans Diehl, Wer-
ner Eiden, Joachim Grote, Franz Zacharias 
(Kämper), Wolfgang Hillemeyer, Hermann 
Klockenkämper, Adolf Picht (Königsträßer), 
Heinz Kamp, Konrad Quickstern, Bernhard 
Hoppe, Josef Kesselmeier (Maspern), Heinz 
Leonard, Christian Böger, Manfred Kesselmei-
er, Albert Wulf (Heide). Zeremonienmeister: 
Heinz-Jürgen Gausmann (Western), Klaus 
Grohn (Kämper), Dietmar Tanger (Königs-
träßer), Gerd Kesselmeier (Maspern), Freddy 
Eickermann (Heide). Platzmajore: Josef 
Greitemeier (Western), Hans Kornacker 
(Kämper), Lothar Schulz (Königsträßer), 

Heinrich Schütte (Maspern), Hans-Josef 
Biermann (Heide). Schießoffiziere: Franz 
Schinke (Western), Wolfgang Eiden (Käm-
per), Andreas Mengeringhaus (Königsträ-
ßer), Detlev Hoppe (Maspern), Hermann 
Prior (Heide). Dr. Peter Freundlich wird bei 
der Spargelsitzung als Verwaltungsrat der 
Königsträßer nachgewählt.
In seiner Antrittsrede würdigte Oberst Dr. 
Jolmes zunächst die Verdienste seines Vor-
gängers Dr. Hans-Bernd Hesse, den er zum 
Ehrenoberst ernennt. Er betont vor allem 
sein soziales Engagement und hofft, dass er 
dem Verein, um den es ihm immer gegan-
gen sei, auch weiterhin zur Seite stehe. Dr. 
Jolmes ruft zu einem schützenbrüderlichen 
Miteinander auf. Der neue Oberst setzt auf 
Teamarbeit mit den Vorstandsmitgliedern. 
Als vorrangige Aufgaben sieht Dr. Jolmes die 
Integration der Neubürger, die Förderung 
des Schießsportes und die Verstärkung der 
Jugendarbeit. Als weiteren Wunsch äußert 
er, dass die Kompanien sich als ein Bataillon 
verstehen und ein einheitliches Bild vom 
PBSV in der Öffentlichkeit aufzeigen.
Am 27. Mai sind alle Paderborner Schützen-
vereine und Bruderschaften mannstark beim 
Challenge-Day vertreten: Auf Initiative des 
PBSV organisieren sie an diesem Breiten-
sporttag eine Radsternfahrt zum Maspern-
platz und ein anschließendes gemütliches 
Beisammensein auf dem Schützenplatz.
Ein gutes Händchen beweist der PBSV 
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mit der frühzeitigen Verlegung des ersten 
Ausmarsches auf Samstag, 27. Juni. Am 
Freitag zuvor steht die deutsche Fußball-
Nationalmannschaft im Endspiel der Euro-
pameisterschaft gegen Dänemark.
Am 23. Juni verstirbt der Ehren-Hauptmann 
der Kämper-Kompanie, Adalbert Tenge, 
Ehrenmitglied des PBSV. In dritter Familien-
Generation führte er von 1953 bis 1977 
die Kompanie.

Mit einem Empfang für Ehrenoberst Dr. 
Hans-Bernd Hesse am Freitag beginnt das 
Schützenfest. In seiner Laudatio erinnert 
Oberst Dr. Andreas Jolmes vor allem an die 
Aufgaben des PBSV in den 90er Jahren: Der 
Verein müsse sich als aktive Bürgerinitiati-
ve darstellen, die sich der Traditions- und 
Heimatpflege verpflichtet fühle, dem Mitei-
nander diene und Feste zu feiern verstehe. 
Verewigt wird Dr. Hesse im Fahnensaal: Ein 
großes Bild zeigt ihn neben seinen 
Vorgängern auf seinem Schimmel 
„Damokles“.
Große Stunde am Abend für die 
Jungschützen der Western: In mü-
hevoller Kleinarbeit haben sie den 
historischen Schellenbaum des 
Bataillons restauriert und tragen 
ihn im Zapfenstreich-Festmarsch 
zum Historischen Rathaus, wo 
sie ihm dem Verein übergeben. 
Bestätigt hat Oberst Dr. Jolmes die 

Zusage seines Vorgängers Dr. Hesse, dass 
der Western-Nachwuchs den Schellenbaum 
zehn Jahre vor dem Bataillon hertragen darf. 
Alle Augen richten sich beim Schützenfest 
- fast selbstverständlich - auf den neuen 
Oberst - und alle Beobachter bescheinigen 
ihm anschließend ein glänzendes Debüt: 
Gut vorbereitet, ebenso informative und 
eindringliche wie launige Reden in den 
Kompanien, eine lautstarke Stimme bei den 
Kommandos bringen ihm teilweise stehende 
Ovationen ein. „Ein Oberst mit Format“, 
schreibt das „Westfälische Volksblatt“. Die 
Freude ist besonders groß über zahlreiche 
Ehrengäste, an der Spitze Bundesschüt-
zenmeister Hermann Macher am Sonntag 
und sogar am Montag der Hochmeister 
des Bundes der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften Hubertus Prinz zu 
Sayn-Wittgenstein. 
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Ein schnelleres Vogelschießen hat es seit 
Menschengedenken beim PBSV nicht mehr 
gegeben: In der Rekordzeit von nur acht 
Minuten holt Horst Vogt (Kämper) das letzte 
Stück des Adlers von der Stange und wird 
neuer Schützenkönig. Ebenfalls von den 
Kämpern kommen Schützenkönigin Marlene 
Altmiks und Zeremonienmeisterin Claudia 
Eiden. Josef Antpöhler (Heide) schießt die 
Krone ab, Lothar Schulz (Königsträßer) den 
Apfel und Franz Schinke (Western) das 
Zepter. Höchste Auszeichnung des Schützen-
festes: Oberstleutnant Walter Drees erhält 
den St. Sebastianus-Ehrenschild. 

Mit großen Eigenleistungen der Mitglieder, 
besonders aus den Schießsportabteilungen, 
wird der Schießstand des PBSV auf dem 
Schützenplatz renoviert und kann beim 
Herbst-Libori-Schießen wieder seiner Be-
stimmung übergeben werden.
Als Selbstverständlichkeit bezeichnet es 
Oberst Dr. Jolmes, einen Aufruf von Bürger-
meister Wilhelm Lüke zu unterstützen und 
sich am 9. November an der Kundgebung 
„Für Frieden - gegen Gewalt“ zu beteiligen. 
Zahlreiche Schützenbrüder gehören zu den 
rund 2.000 Bürgern, die an dem Schweige-
marsch teilnehmen.
Mit einem Empfang im Pfarrheim der St. 
Bonifatius-Gemeinde am 8. Dezember er-
innert sich die Heide-Kompanie an den 
Gründungsbeschluss des Bataillons vor 25 

Jahren. In seinem Grußwort nennt Oberst Dr. 
Andreas Jolmes die Heide eine Kompanie, 
die sich sehen lassen könne und die dazu 
beitrage, 12.000 Bürger in diesem Stadtteil 
zu vereinen. 
Auf ihre Verpflichtung zum Beschützen macht 
Oberst Dr. Jolmes die Mitglieder in seinem 
Brief zum Jahreswechsel aufmerksam: Soli-
darität im Inneren müsse Ergänzung finden 
im solidarischen Verhalten nach außen. Die 
Schützen sollten Flagge zeigen in der Hilfe 
verfolgter oder schwacher Mitmenschen, 
gleich welcher Nationalität und Hautfarbe.

HISTORISCHES
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Verbunden mit dem fünfjährigen Jubiläum 
der Schießabteilung der Königsträßer finden 
auf dem Schützenplatz am 30. April die 
Bezirks-Schießmeisterschaften statt. Wie gut 
sich die Schießabteilungen insgesamt entwi-
ckelt haben, zeigt ein Ergebnis aus diesem 
Jahr: Beim Städtefernkampf belegt der PBSV 
den zwölften Platz unter 64 teilnehmenden 
Vereinen. Mehr als 400 Schützen treffen sich 
Ende Juli in Paderborn, um die Titelträger der 
Diözesanmeisterschaften zu ermitteln. Ein 
weiteres Großereignis auf dem Schützenplatz 
ist am 1. Juli ein Bläser-Wettbewerb mit 72 
Korps und 800 Musikern.

Der PBSV überholt in diesem Jahr den 
Mittelsaal des Schützenhofes grundlegend, 
erneuert die Wandbekleidung und sorgt für 
einen stilgerechten Anstrich. Des Weiteren 
wird der Bau des Geräte- und Fahrzeug-
schuppens vollendet.

Nach dem Tod von Diözesanbundesmeister 
Landrat Wilper wird Oberst Dr. Karl Auf-
fenberg am 23. Mai zu dessen Nachfolger 
gewählt. Er übt das Amt bis 1980 aus.

Zu Ehrenmitgliedern wurden in diesem 
Jahr ernannt: Ehren-Hauptmann Dr. Josef 
Uhle (Western), Ehren-Hauptmann Karl 
Thiel (Maspern), Ehren-Hauptmann Wil-
helm Predeek (Königsträßer), Ehren-Rendant 
Franz Filter (Kämper), Ehren-Platzmajor 

Conrad Wiesbrock (Kämper) und Ehren-
Verwaltungsrat Josef Peine (Königsträßer).

Schützenfest-Sonntag verstirbt Heinrich 
Wippermann, seit 1953 Leutnant der König-
sträßer-Kompanie. Er fertigte wie schon sein 
Vater Anton die Adler des PBSV. Höhepunkt 
seiner Schnitzkunst war die Erstellung des 
„Königsträßer-Schimmels“ (1952 eingeweiht).

Schützenkönig wird Heinz Epping (Königsträ-
ßer). Sein Königsschuss löst kurzfristig eine 
Debatte über die Kompanie-Zugehörigkeit 
zwischen Western und Königsträßern aus, 
die nachträglich von Dr. Auffenberg in der 
Gesamtvorstandssitzung am 14. Septem-
ber geklärt wird: Infolge der veränderten 
Verhältnisse nach dem Krieg gäbe es keine 
Kompanie-Grenzen mehr, daher könne jedes 
Mitglied seine Wahl zum Vorstandsmitglied 
dort annehmen, wo es gewählt würde. Das 
bedeute auch, dass jeder Schütze unabhän-
gig von seinem Wohnsitz bei der Kompanie 
zum Königsschuss zugelassen sei, bei der 
er seinen Beitrag bezahle. An der Seite 
von Heinz Epping residiert Marion Michels 
(Maspern) als Schützenkönigin, Zeremoni-
enmeisterin ist Resi Büssemeier (Maspern). 
Kronprinz ist Josef Lohage (Kämper), Zepter-
prinz Heinz Lücke (Western) und Apfelprinz 
Hermann Albrecht (Königsträßer).

CHRONIK DES PBSV IM JAHRE 1967
Vor 50 Jahren
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HISTORISCHES

In der Gesamtvorstandssitzung am 14. 
September überreicht das Ehrenvorstands-
mitglied Wilhelm Kaufmann als Geschenk 
an den PBSV die am 12. Juli 1936 an den 
damaligen Oberst Wilhelm Kaufmann ver-
liehene Ehrenurkunde zur Ernennung zum 
Ehrenoberst.
Erstmals spricht Oberst Dr. Auffenberg in 
dieser Sitzung über die Teilung der Maspern 
und die Gründung einer neuen Kompanie 
im Stadtteil Heide. Die Entscheidung darü-
ber müsse bis zur nächsten Vorstandswahl 
fallen. Da dieser Plan allgemeine Zustim-
mung findet, wird der Bataillonsvorstand 
beauftragt, weitere Schritte in dieser Hinsicht 
zu unternehmen.

In der Herbstsitzung des Engeren Batail-
lonsvorstandes, an der auch Vertreter der 
Stadtheide - Hans Schniedermann, Heinrich 
Michels und Franz-Josef Büssemeier - teil-
nehmen, fällt die Vorentscheidung für die 
Gründung der Heide-Kompanie. Die Zeit, 
so Oberst Dr. Auffenberg, sei hierfür reif. 
Die Maspern-Kompanie sei inzwischen mit 
über 600 Mitgliedern zu groß geworden. 
Leutnant Hans Schniedermann rechnet 
bei einer Neugründung zunächst mit rund 
120 Mitgliedern, davon 70 bis 80 aus der 
Maspern-Kompanie. 
Die Grenzen der neuen Kompanie sollen 
wie folgt verlaufen: Bundesstraße 1 von 
Marienloh her rechte Seite bis Bahnübergang, 

Detmolder Straße - Bahnlinie nach Bielefeld 
bis Löffelmannweg, Löffelmannweg entlang 
bis Fürstenweg rechte Seite bis Stadtgrenze 
Paderborn.

Historische Stunde dann am 8. Dezem-
ber in der Sitzung des Gesamtvorstandes! 
Einstimmig wird der Antrag angenommen: 
„Der PBSV beschießt die Gründung einer 
fünften Kompanie mit dem Namen Heide-
Kompanie, der Kompaniefarbe Erika, in den 
bereits festlegten Kompaniegrenzen, unter 
Zuweisung eines Unterkunftsplatzes auf 
dem Schützenplatz. Die neue Kompanie 
genießt alle Rechte der Satzung, einschließ-
lich Bildung eines Vorstandes in voller Stärke 
nach den entsprechenden Bestimmungen 
der Satzung. Die bestehenden Kompanien 
verpflichten sich zu einem Zuschuss von je 
500 Mark, das Bataillon gewährt Beitrags-
freiheit für fünf Jahre. Die Satzung des PBSV 
ist sofort zu ändern.“

Der PBSV verzeichnet eine Mitgliederstärke 
von 1.791 Schützen (370 Königsträßer, 638 
Maspern, 478 Western, 305 Kämper).



132 | WESTERN-KOMPANIE

Gaststätte · Getränkehandel

J. Keuter
Ausrichten von Feiern aller Art

Johannes Keuter
33184 Altenbeken-Buke
Schwaneyerstraße 6

Tel.: 0 52 55/64 68
Fax: 0 52 55/9 32 93 65
Mobil:  0172/9 30 82 32

Taubenranch

cocktailbar & restaurant

Jeden Donnerstag:

Alle Jumbo-Cocktails   
zum Normal- 
preis!

is better.
BIGGER

öffnungszeiten: Do. bis Sa. & vor Feiertagen ab 18 Uhr

Weberberg 4 
33098 Paderborn
Tel. 05251 2981446

Web:  
cocktailbar-bambi.de 

facebook:  
www.facebook.com/ 
cocktailbar.bambi

bambi_AZ_132x46-25_0416.indd   1 22.04.16   23:13

Der Festwirt
und die Cocktailbar

der Western-Kompanie
über Schützenfest 2017
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ZUM SCHMUNZELN

SATIRE
Übers Jahr aufgeschnappt

Was ist los hier?
Die einen schwingen Reden, der andere 

raucht Pfeife und läuft weg.

Im nächsten Jahr hätten wir gern 
ausreichend Sitzgelegenheiten.

Gibt’s hier nur Blumen-
wasser? Das trinkt doch 

Euer Vizefeldwebel.

Pass aber auf, dass du
 nicht meine Tauben triffst!
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Wenig Fackelträger
heute!

Wo bleibt denn 
der Rest?

Baggerfahren macht müde.

Wer schläft, sündigt nicht.

Wenn’s noch lange 
dauert, müssen wir 

bei Flutlicht schießen.

Meschede, 
deine Arme sind zu kurz!

Wenn das aber der 
neue Kussleutnant wird, …

Schwarze Hose, 
schwarze Socken, alles okay. 

Aber keine Krawatte?
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ZUM SCHMUNZELN
Wenn ich nächstens Rentner bin,
braucht ihr mich nur anzurufen.

Helfe dann immer.

Wenn das mal kein 
schlechtes Omen ist.

Pass mit der
Nadel auf!

Oooh, 
jaaaa

Andreas Becker II

Wenn die wüssten, 
dass das „Meilenbrock“ ist.

Einen 
MICHELIN STERN 

hab‘ ich mit 
Sicherheit

Wir haben unser 
Tagesziel erreicht.

Wo sind die Betten?
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ZUM SCHMUNZELN

DEIN INNERER SCHWEINEHUND
Die 10 goldenen Lebensregeln unserer inneren Schweinehunde

Wichtigster Grundsatz:
Je intelligenter der Mensch, desto einfallsreicher ist sein Schweinehund.

1. REGEL: Der Glaube an die Unmöglichkeit des Vorhabens schützt  
die Berge vor dem Versetztwerden.

2. REGEL: Aus Gründen der Rücksichtnahme entfällt die Übernahme  
der Selbstverantwortung.

3. REGEL: Die lange Bank ist der Schweinehunde liebste Werkzeugbank.

4. REGEL: Wer nicht zuständig ist, der braucht nicht zu handeln.

5. REGEL: Bitte nichts ändern! Es könnte anders werden…

6. REGEL: Wer nichts riskiert – sich nicht blamiert.

7. REGEL: „Versuchen wollen…“ kostet nichts – und bringt auch nichts.

8. REGEL: Schweinehund-Dreisatz:  
ausfallen lassen – schleifen lassen – sein lassen.

9. REGEL: Je größer der Druck, desto bissiger der Schweinehund.

10. REGEL: Es ist möglich, dass unsere Schweinehunde Spaß  
am täglichen Schweinehunde-Training finden.

Frei nach Marco von Münchhausen 
und etwas verändert von Prof. Dr. Siegmar Bornemann

Ein wichtiger Hinweis sei hier zum Schluss noch erwähnt:
Nimm Deinen inneren Schweinehund an, lerne mit und von 
ihm, hör ab und zu auf ihn, richte in Deinem Leben eine 
Nische für ihn ein und setze ihm gleichzeitig immer wieder 
Grenzen! Mach ihn zu Deinem besten Freund und versuche 
nicht, ihn ständig zu bekämpfen.
Als Freund an Deiner Seite kann Dein innerer Schweinehund 
für Dich sehr wertvoll sein.

Mit schützenbrüderlichen Grüßen
Euer Siegmar
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INSERENTEN

INSERENTEN
Die Western-Kompanie dankt für die Unterstützung!

Alte Leipziger Generalagentur 18
Autolackiererei Altmiks 92
Best Western Arosa Hotel 39
Hotel Aspethera 18
B&K 16
Babyfachmarkt Babyone 56
Bambi Coctailbar 132
Becker's Hauswartservice 26
Bee Wulf und Partner 129
Metallbau Bölte 58
BONO Gastronomie 100
Zweiradhaus Peter Born U2
Steinbildhauerei Brechmann 40
Brink Automaten 108
CS-GIS Service 34
Deutsche Bank 54
Holz Disselnmeyer 128
Bildhauerei Diwo 36
Getränke Driller 20
Containerdienst Dutschke 24
EB-Innenausbau 128
Eurofacility Solutions 34
First Reisebüro TUI 58
Fotoshop Strathewerd und von Coellen 92
Goeken backen 108
Metallbau Görmann 108
Hartmann International 22
Johannes Happe 30
Hüte Mützen Heinrichsdorff 86
Physio Hildebrandt 58
Motorrad Huneke 106
Idee Creativmarkt U4
Institut für ganzheitliches  
Unternehmensmanagement 6

InterCam-Deutschland 36
Handarbeiten Jacoby 38
Jaeger Ausbau 71
Juwelier Jasper 96
Einrichtungshaus  Johannknecht 64
Jolmes Gruppe 8
Kaufmann Consulting 14
Kiebitzhof Möllenhof 18
Maler- und Lackierermeister Kiersch 100
Textilhäuser Klingenthal U4
Baustoffe Klute 12
Dachdeckermeister Koppe 24
Elektro Korte 128
Biosthetik-Coiffeur Kramps 96
Zaun Kreisel 8
Auto Service Krenz 36
Getränke Kriegesmann 86
Gaststätte Kump 28

Laackmann Trockenbau 10
Le Mans Apotheke 16
Mbörso-Computer 90
Karl Meiners 32
Praxis für Krankengymnastik Claudia Meschede 100
Meyer Nutzfahrzeugtechnik 52
Vereins- und Festbedarf Michelis 58
Tanzschule Möllmann-Oberbach 106
PA-BRA Technische Gebäudeausrüstung 22
Fenster Türen Peine 84
Hotel Restaurant Pfeffermühle 26
Blumen Pfeifer 40
PHOTOKAT Oberflächentechnologie 88
Abfluss-Dienst P. Picht 32
Rempe Sanitär- und Heizung 90
Bauernhofcafe Richts Deele 6
Zimmerei Risse 60
Road House Paderborn 96
Autohaus Heinrich Rosier GmbH & Co. KG 18
RSK Architekten 112
Juwelier Sanetra 60
Uhren- und Golschmiedehaus Schäfers 86
Juwelier Schlenger 82
Gebäudereinigung Schümer 16
Stukkateurmeisterbetrieb Simon 24
Modehaus Sittig 12
Smartphone-Repair-Center OWL 84
Spar- und Bauverein Paderborn 82
Sparda-Bank West 98
Sparkasse Paderborn-Detmold 12
Treppen-Geländer Sperbel 32
Metallbau Spieker 116
SR Shopping Center 62
Stadtwerke Paderborn 64
G. Steingrüber Akademie 52
Gaststätte Taubenranch 132
Tegethoff Transportband-Service 6
Karl Thiel 8
Elektro Thunecke 92
Ullner u. Ullner 22
Utzel & Littmann 100
Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold 116
von Rappen 54
Voss Bestattungen 40
Walecki am Rosentor 86
Warsteiner Brauerei 112
Wegener 28
Otto Wöhning Haustechnik 52
Schuhaus Wüseke 84
Zeitlos Mode Schuhe Accessoires 36
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